
Pünktlich zum Termin – am 2. 
April 2024 – haben die Um-
bauarbeiten des Gemeindeam-
tes mit den Baumeisterarbei-
ten gestartet und schreiten 
zügig voran. Raum für Raum 
werden die Abbrucharbeiten 
durchgeführt, um die neue 
funktionelle Inneneinteilung 
bzw. Grundrissgestaltung zu 
schaffen. 
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Helmut Neuner, ehem. Di-
rektor der VS Untermieming, 
konnte im März seinen 80. 
Geburtstag feiern. Herzli-
chen Glückwunsch und wei-
terhin alles Gute, vor allem 
beste Gesundheit!
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01.03.2024 
Peter Leipert 

12.03.2024:  
Josef Schmidinger 

19.03.2024 
Ida Berger  
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Anna Scharmer  

25.03.2024 
Franz Josef Bader  

05.04.2024 
Ernestine Kappeller  

14.04.2024 
Josef Kainz 

Todesfälle

Tipp: 
Bitte rechtzeitig vor 
Urlaubsbuchung und 
Reiseantritt einen Blick  
in den Reisepass oder 
Personalausweis machen! Ist 
der Ausweis noch gültig?   

Antragstellung im Gemeindeamt 
möglich, wir helfen gerne!

Öffnungszeiten:  
Mo + Di   08:00 - 12:00 Uhr 
                14:00 – 17:00 Uhr 
Mi + Do   08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

und nachmittags nach 
Terminvereinbarung 

Fr             08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Bauanzeigen:  
Reinhard Spielmann: Abbruch des Bestandsgebäudes 
Steiner Wohnbau: Abbruch des Bestandsgebäudes 
Paul Krug: Geringfügige Abänderungen - Wirtschaftsraum in 
Technikraum 

Bauansuchen:  
Wohnpuls GmbH: Verwendungszweckänderung der ehem. 
Wohnanlage bzw. von 9 Wohnungen in Ferienapartments 
Simon Knabl: Neubau Wohnhaus 
Bettina und Benjamin Kranebitter: Errichtung eines Heu- 
und Strohlagers 
Franz Offer: Errichtung eines Einfamilienhauses 
Gemeinde Mieming: Verwendungszweckänderung von Ge-
schäftsraum in Büro sowie Aufstellung eines Lagercontai-
ners vorübergehenden Bestandes 
Martina Spielmann: Zu- und Umbau Wohnhaus

Bauamtsmeldungen

Wir gratulieren zum 80. Geburtstag: 
Frau Monika Aleschko (18.03.), Frau Paula Senfter (03.04.) und Frau Sigrid Karner (07.04.) 

und wünschen weiterhin alles Gute, vor allem beste Gesundheit!

Bgm. Martin Kapeller und 
 Seniorenobfrau Gabi Krug ka-
men als Gratulanten anlässlich 
ihres 80. Geburtstages! Auch 
wir gratulieren Monika Holz-
knecht sehr herzlich zum  
Runden.

Am 21.März 2024 konnte Herbert Oberdanner seinen 90. Ge-
burtstag feiern.  Bürgermeister Martin Kapeller überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde Mieming. Als langjähriges Mit-
glied der Chorgemeinschaft Mieming kam natürlich auch eine 
Abordnung des Chores.  
Auch wir schließen uns diesen Gratulationen an und wün-
schen Herbert alles Gute!

Termine für 2024: 
Mieming Nord: 
06. Mai 2024 
03. Juni 2024 
01.  Juli 2024 
05. August 2024 
02. September 2024 
07. Oktober 2024 
  
Mieming Süd: 
13.  Mai  2024 
10.  Juni 2024 
08. Juli 2024 
12.  August 2024 
09. September 2024 
14.  Oktober 2024

Biotonnenreinigung

Das Gemeindeamt befindet sich während des Umbaus der Gemeinderäumlichkeiten im 
Businesscenter, Obermieming 179, direkt an der Bundesstraße.

Achtung!



Liebe Miemingerinnen, liebe Mieminger! 
 

Der Zeitfaktor spielt im Ernstfall eine  
wichtige Rolle. Greifen Sie daher gleich 
zur richtigen Nummer: 
Der diensthabende Sprengelarzt ist  
erreichbar unter:  

Tel. 0660/53 88 566 

122 
133 
144 
112

Mittwoch: 16.30 bis 18.00 Uhr 
Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr 
Problemstoffe: jeden 1. Freitag im Monat
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Notrufnummern

Recyclinghof Öffnungszeiten

Das Wetter zieht heuer alle Register. 
Auf einen Hitzerekord folgt eine extre-
me Abkühlung und anschließend wie-
der für die Jahreszeit hohe Temperatu-
ren. Passend zur Jahreszeit sind unsere 
Mitarbeiter wieder bemüht, beide Ba-
deanlagen auf Vordermann zu bringen. 
Im Waldschwimmbad wurde die kom-
plette Technik erneuert. Sofern es das 
Wetter zulässt, werden die Badeanla-
gen heuer früher geöffnet. Trotz der 
Teuerung, welche auch vor der Ge-
meinde nicht Halt macht, haben wir 
uns entschlossen, keine Tariferhöhung 
für die heurige Badesaison vorzuneh-
men. 
 Dorfputz 2024 
Als Bürgermeister möchte ich mich 
auch heuer wieder bei den Kindergär-
ten, Schulen, Vereinen und allen Privat-
personen recht herzlich für das Enga-
gement bedanken. Durch euren Ein-
satz konnten insgesamt 194 kg Müll ge-
sammelt werden. Bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Mieming darf ich mich noch 
für den Transport und die Verköstigung 

aller Mitwirkenden bedanken. 
 Wohnanlage GHS 
Die Errichtung der neuen Wohnanlage 
in Barwies schreitet zügig voran. Nach-
dem die Gemeinnützige Hauptgenos-
senschaft des Siedlerbundes sämtli-
che Unterlagen vorbereitet hat, kön-
nen wir allen Wohnungssuchenden im 
Zuge der Infoveranstaltung am 30. 
April um 19:00 Uhr im Gemeindesaal 
Mieming die Wohnungen und die da-
für erforderlichen Anforderungen prä-
sentieren. Aufgrund der personenbe-
zogenen Rückmeldungen erfolgt an-
schließend die Reihung und Woh-
nungsvergabe durch die Gemeinde. 
Nähere Details erfahren Sie bei der 
Abendveranstaltung. 
Unser oberstes Ziel ist: „Wohnraum 
muss auch leistbar sein.“ 
 Umbauarbeiten Gemeindehaus 
Nachdem die Gemeindeverwaltung 
rasch und problemlos in das Business-
center übersiedelte, konnte planmäßig 
am 2. April mit den Abbrucharbeiten 

im Gemeindehaus begonnen werden. 
Mittlerweile sind die Abbrucharbeiten 
abgeschlossen und alle erforderlichen 
Maueröffnungen vollzogen. Bis die 
Verwaltung wieder in die neuen Büros 
übersiedeln kann, finden sämtliche 
Ausschuss- und Gemeinderatssitzun-
gen im gegenüberliegenden Raikasaal 
statt. Diesbezüglich möchte ich mich 
bei der Raiffeisenbank Tirol Mitte 
West für die Bereitstellung der Räum-
lichkeiten recht herzlich bedanken. 
Den Leserinnen und Lesern unserer 
Dorfzeitung wünsche ich eine ange-
nehme Frühjahrszeit und viel Freude 
beim Lesen dieser Ausgabe. 
 
Euer  
Martin Kapeller 

Seniorentaxi
von 0:00 bis 24.00 Uhr

Nachttaxi für Jugendliche bis 18 Jahre
Sa, So, Feiertag von 0:00 bis 06:00 Uhr

*gültig bis 2 Personen, ab 3 Personen gilt der Normaltarif

- innerhalb der Gemeinde Mieming

- Wildermieming, Mötz, Obsteig

- Telfs, Pfaffenhofen, Rietz, Stams

€ 1,50 pro Person *

€ 3,50 pro Person * 

€ 5,50 pro Person *

- innerhalb der Gemeinde Mieming

- Wildermieming, Mötz, Obsteig

- Telfs, Pfaffenhofen, Rietz, Stams

Normaltarif - keine Förderung

€ 3,50 pro Person * 

€ 5,50 pro Person *

Taxi Feuchter % 0800 56 22 56 Plateautaxi % 0676 343 0 343

Aus unserem Angebot! 

, Taxiservice / Ausflugsfahrten 
/ Flughafen- und 
Bahnhoftransfer 

, Seniorentaxidienst am 
Mieminger Plateau für 60+ 

, Einkaufsfahrten und 
Botendienste… 

, Krankentransporte  
zur Dialyse, Therapie, 
Bestrahlung, Reha, Kur…  
Direktverrechnung mit allen 
Kassen!!

& 0676 343 0 343 
Auskunft und Infos zu Ihrer  

nächsten Taxifahrt unter 
» +43 676 343 0 343 « 

Ihr Cetin Asik

Lieber Alexander,  
liebe Tanja! 

Wir gratulieren euch 
beiden recht herzlich zur 

Geburt eures Sohnes.  

Wir freuen uns mit euch 
und wünschen euch alles 

Liebe und Gute. 

Bgm. Ing. Martin Kapeller 
und Mitarbeiter 

Gratulation!

... Schabuß Verena, 
Leiterin des Kindergartens 

Untermieming,  
zum erfolgreich 

absolvierten Kurs 
„Führungsmanagement in 

Kinderbildungs- und 
Kinderbetreuungs -

einrichtungen“.  

Vielen Dank für dein 
Engagement.  

 Bgm. Ing. Martin Kapeller

Wir gratulieren ...
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Die Reichweite von Elektroau-
tos ist zu gering, E-Autos sind 
brandgefährlich, die Akkus 
sind der Sondermüll von mor-
gen und deren Herstellung 
verursacht zusätzliche CO2 
Emissionen. Darüber hinaus 
sind E-Autos sowieso nicht 
klimafreundlich. Mythen wie 
diese und andere rund um die 
Elektromobilität sind weit 
verbreitet. Zusätzlich ist die 
Debatte stark emotional auf-
geladen. Fakt ist jedoch – der 
Mobilitätsbereich befindet 
sich im Umbruch. Im motori-
sierten Individualverkehr 
stellt die Elektromobilität die 
Schlüsseltechnologie der Mo-
bilitätswende dar.  
 
Schlüsseltechnologie 
 der Mobilitätswende 
 
Das Thema Elektromobilität 
wird nicht nur kontrovers dis-
kutiert, sondern ist durch die 
Emotionalität der Debatte zu-
sätzlich stark aufgeladen. 
Doch um die Mobilitätswende 
erfolgreich zu meistern, führt 
kein Weg an der E-Mobilität im 
Individualverkehr vorbei. 
Auch wenn von den Verfech-
tern des Verbrennungsmotors 
immer wieder Gegenteiliges 
behauptet wird, ist der elektri-
sche Antrieb momentan die 
effizien tes te und klimascho-
nendste Art, um sich motori-
siert fortzubewegen. Elektro-
motoren sind effizient, leise 
und lokal abgasfrei. Zusätzlich 
können mit Elektrofahrzeugen 
bei gleichem Energieeinsatz 
mehr Kilometer gefahren wer-
den, da sie durch den höheren 
Wirkungsgrad deutlich ener-
gieeffizienter als Fahrzeuge 
mit Verbrennungsmotoren 
sind. Und auch wenn die ge-
samte Ökobilanz von der Her-
stellung über die Energiebe-
reitstellung bis zur Entsorgung 
betrachtet wird, ergibt sich ein 

deutlicher Klimavorteil für 
Elektrofahrzeuge, insbesonde-
re dann, wenn der Strom für 
den Fahrbetrieb zu 100 Pro-
zent aus erneuerbaren Ener-
giequellen stammt. In diesem 
Fall verursachen Elektroautos 
– je nach Klasse und Modell – 
über das gesamte Fahrzeugle-
ben um bis zu 79 Prozent we-
niger Treibhausgas-Emissio-
nen als vergleichbare Fahrzeu-
ge mit Verbrennungsmotor. 
 
Zusätzlicher Strombedarf 
aus Erneuerbaren 
 
Eine Frage, die immer wieder 
im Raum steht, ist die Frage 
nach dem zusätzlich benötig-
ten Strom für die E-Mobilität. 
Doch durch den höheren Wir-
kungsgrad von Elektrofahr-
zeugen wird weniger Strom 
benötigt als zunächst ange-
nommen.  
Laut dem österreichischen 
Mobilitätsmasterplan wird 
von einem Anstieg des Strom-
bedarfs um 6,5 Prozent bis 
2030 ausgegangen. Durch in-
tensive Elektrifizierung kann 
der Gesamtenergiebedarf des 
Verkehrssektors bis 2040 je-
doch um knapp 60 Prozent re-
duziert werden, da der ineffi-
ziente Einsatz von fossilen 
Treibstoffen wegfällt und so-
mit eingespart wird. Die Vor-
aussetzung für klimaschonen-
de Elektromobilität ist Strom 
aus erneuerbaren Energiequel-
len. Um diesen in der Zukunft 
bereitzustellen, hat der Aus-
bau von Ökostromanlagen be-
reits begonnen und soll konti-
nuierlich gesteigert werden. 
Dieses Ziel ist ambitioniert, 
aber machbar. Es sind aller-
dings zusätzliche Maßnahmen 
erforderlich, um den Pkw-Ver-
kehr zu verringern und den 
Anteil des öffentlichen Ver-
kehrs, des Radfahrens und des 
Zu-Fuß-Gehens zu erhöhen. 

Denn um das Ziel von TIROL 
2050 energieautonom zu er-
reichen, müssen der Gesamt-
energiebedarf verringert und 
erneuerbare Energie konse-
quent ausgebaut werden. 
 
Vorteile gegenüber 
 Verbrennungsfahrzeugen 
 
Obwohl Elektrofahrzeuge in 
der Anschaffung meist teurer 
sind, zeigt der Gesamtkosten-
vergleich, dass der Kauf dank 
deutlich geringerer Betriebs -
kos ten innerhalb weniger Jah-
re zu Kostenvorteilen führen 
kann. Neben den deutlich ver-
ringerten laufenden Energie-
kosten – wenn vorwiegend zu 
Hause geladen wird – fallen 
auch andere Betriebskosten 
etwa für Wartung und Ver-
schleiß geringer aus.  
Darüber hinaus helfen finan-
zielle Anreize, die derzeit noch 
höheren Anschaffungskosten 
auszugleichen und auch der 
Gebrauchtmarkt für Elektro-
fahrzeuge wird in der Zukunft 
weiterwachsen.  
Da im Alltag oft nur kurze 
Strecken zurückgelegt werden 
müssen, sind auch die Reich-
weiten für die durchschnittli-
che Nutzung ausreichend und 
können mit gängigen Model-
len problemlos zurückgelegt 
werden. Auch die Ladestruk-
tur ist in Ländern wie Öster-
reich mittlerweile gut ausge-
baut und stellt kein Hindernis 
dar.  
Ein weiterer Vorteil ist die ge-
ringere Lärmbelastung und da-
durch eine Lärmreduktion des 
Verkehrs, wovon alle Ver-
kehrsteilnehmer*innen, An-
wohner*innen und die Um-
welt gleichermaßen profitie-
ren. Darüber hinaus ist Elek-
tromobilität sicher und auch 
die Brandgefahr ist nicht hö-
her als bei einem Auto mit 
Verbrennungsmotor.

Förderung  
für E-Fahrräder,  
(E-)Transporträder  
und (E-)Falträder 
Mit der Förderoffensive für E-
Bikes sowie Transporträder 
und Falträder mit und ohne E-
Antrieb kann ab April 2024 ein 
Teil der Anschaffungskosten 
zurückgeholt werden. Die För-
derung richtet sich neben Be-
trieben, Gemeinden und Verei-
nen auch an Privatpersonen. 
Förderungen für Private 
Die Anschaffung von Trans-
porträdern mit oder ohne E-
Antrieb werden vom Klima-
schutzministerium mit bis zu 
900 Euro unterstützt. Als 
Transportrad gelten nun alle 
Fahrräder mit einer Ladefläche 
ab 60 Kilogramm beziehungs-
weise ab 140 Kilogramm Ge-
samtladegewicht (Zuladung 
und Lenkende). Damit sind 
heuer mehr Modelle förderfä-
hig, insbesondere auch einige 
Dreiradmodelle für mobilitäts-
eingeschränkte Personen. 
Falträder mit oder ohne E-An-
trieb sind mit bis zu 500 Euro 
förderbar. Beim Kauf zu beach-
ten sind zudem die Abmessun-
gen des Faltrades. Diese dürfen 
die Maße 110 x 80 x 40 cm 
nicht überschreiten, um in al-
len ÖBB Nahverkehrszügen 
und Railjets als Gepäckstück 
zu gelten.  
Fahrrad                      Bundesförderung 
(E-)Transportrad    € 900,– 
Zuladung ≥ 60kg   max. 50 % 
(E-)Faltrad                 € 500,– 
Nachweis einer      max. 50 % 
ÖV-Jahreskarte        
Förderdetails 
• Die Bundesförderung für Pri-

vatpersonen ist mit maximal 
50 Prozent der förderfähigen 
Kosten gedeckelt. 

• Ein Fahrradservice durch den 
Sportfachhandel ist inklu-
diert. 

• Voraussetzung für die Förde-
rung von E-Fahrrädern ist der 
Einsatz von Strom aus aus-
schließlich erneuerbaren 
Energieträgern. 

• Voraussetzung für ein (E-) -
Falt rad ist der Besitz einer 
Jahreskarte für öffentliche 
Verkehrsmittel zum Zeit-
punkt der Einreichung 
(Selbstauskunft). 

• Rechnungen werden bis zu 
neun Monate rückwirkend 
anerkannt. 

Faktencheck E-Mobilität 
Gängige Mythen und Irrglauben auf dem Prüfstand
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• Einreichfrist läuft bis 
28.02.2025 (12 Uhr), vorbe-
haltlich der Verfügbarkeit 
von Budgetmitteln  

Förderung für Betriebe, Ge-
meinden und Vereine 
Auch dieses Jahr können Be-
triebe, Gemeinden und Vereine 
wieder Förderungen für (E-
)Fahrräder beziehen. Neben E-
Fahrrädern werden auch (E-
)Transporträder und (E-) Falt -
räder vom Bund gefördert. Bei 
einer Anschaffung von minde-
stens fünf E-Fahrrädern kön-
nen bis zu 300 Euro pro E-
Fahrrad zurückgeholt werden. 
(E-)Falträder werden mit bis zu 
500 Euro gefördert, (E-)Trans-
porträder mit bis zu 900 Euro. 
Fahrrad                      Bundesförderung 
E-Fahrräder              € 300,– 
≥ 5 Stück                   max. 30 % 
(E-)Transportrad    € 900,– 
Zuladung ≥ 60kg   max. 30 % 
(E-)Faltrad                 € 500,– 
                                      max. 30 % 
Förderdetails 
• Die Bundesförderung für Be-

triebe, Gemeinden und Verei-
ne ist mit maximal 30 Pro-
zent der Kosten gedeckelt. 

• Ein Fahrradservice durch den 
Sportfachhandel ist inklu-
diert. 

• Eine Voraussetzung für die 
Förderung von allen E-Fahrrä-
dern ist der Einsatz von 
Strom aus ausschließlich er-
neuerbaren Energieträgern. 

• Rechnungen werden bis zu 
neun Monate rückwirkend 
anerkannt. 

• Einreichfrist läuft bis 
28.02.2025 (12 Uhr), vorbe-
haltlich der Verfügbarkeit 
von Budgetmitteln  

Im Zuge dieser Abbrucharbei-
ten werden parallel sämtliche 
Elektroleitungen und Vertei-

lerkästen erneuert. Mittler -
weile wurden auch schon die 
Materialien der Raumausstat-

tungen (Möbel, Fußböden, 
Fliesen usw.) gemeinsam mit 
dem Architekten besprochen 
und werden demnächst ausge-
schrieben. Auch wird aktuell 
die neue LED-Beleuchtung der 
jeweiligen Verwaltungsräum-
lichkeiten von einem Lichtpla-
ner exakt berechnet und mo-
dern gestaltet. Alsbald folgen 
dann die Verputzarbeiten, der 
Einbau der neuen Fußboden-
heizung und Klimatisierung 
sowie die Einbringung des 
Estrichs für das gesamte Erd-
geschoß.  

(Bauamtsleiter  
Ing. Christian Parth)

Fortsetzung von der Titelseite

Schneebruchschäden im Mieminger Wald
Intensiver Schneefall führte 
Anfang Dezember 2023 im ge-
samten Gemeindegebiet von 
Mieming  zu massiven Schnee-
bruchschäden im Wald. Die 
Bäume sind zum großen Teil 
einzeln oder gelegentlich auch 
kleinflächig auf der Fläche ver-
teilt abgebrochen bzw. umge-
fallen. Dieser Umstand macht 
die Aufarbeitung besonders 
schwierig und zeitaufwändig 
und nicht zuletzt sehr gefähr-
lich. Trotzdem haben unsere 
Waldbesitzer schon den größ-
ten Teil des Schadens aufge-
räumt.  
Auf unseren Wald und auf die 
Waldbesitzer kommt eine 
schwierige Zeit zu, denn die 
warmen Temperaturen und 
der große Schadholzanfall sind 

ideale Bedingungen für den 
Borkenkäfer, nur durch eine 
konsequente und zeitgerechte 
Aufarbeitung des Schadholzes 
lässt sich ein „Flächenbrand“ 
in punkto Borkenkäfer verhin-
dern.  

Wir müssen alles versuchen, 
um unseren Wald zu schützen, 
damit wir auch in Zukunft ei-
nen intakten Schutz-, Nutz- 
und Erholungswald in unserer 
Gemeinde haben. 

(Michael Holzeis) 
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In der Gemeinderatssitzung am 14.03.2024  
wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
Aktenzeichen: GR/012/2024 (20) 
 
Vorlage und Genehmigung der Jahresrechnung 2023: 
Die Jahresrechnung für das Jahr 2023 wird einstimmig genehmigt. Die vorgetragenen Über- und Unterschreitungen über  
€ 20.000,00 werden einstimmig genehmigt. Weiters werden die Ausgabenüberschreitungen über € 1.453,00 (gem. 5 15 Abs. 1 Z. 
7 VRV) einstimmig genehmigt. Der Bürgermeister wird einstimmig entlastet. 
Die Jahresrechnung wird auf der Homepage der Gemeinde Mieming unter https://www.mieming.at/Jahresrechnungen veröffentlicht. 

Diverse Zuschussansuchen: 
Ein Ansuchen betreffend die Anfrage zur Privatnutzung der Räumlichkeiten des Jugendzentrums wird abgelehnt. 
Es wird ein Stellplatz am Parkplatz in Untermieming, Haus der Kinder, an Herrn Andreas Mair in der Zeit vom 01.10.2024 bis 
31.03.2025 vermietet. 

Mietvertrag Räumlichkeiten Bergrettung Widum Barwies: 
Zwischen der Pfarre Barwies und der Gemeinde wird ein Mietvertrag zur Anmietung von Räumlichkeiten für die Bergrettung im 
Widum Barwies zu einem monatlichen indexangepassten Mietzins von brutto € 250,– auf drei Jahre abgeschlossen.  

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 209-2024-00003, Hotel Schwarz-Gp. 2640/1, KG Mieming: 
Beschlüsse über die Änderung des Flächenwidmungsplanes werden gesondert kundgemacht. 

Bebauungsplan Gp. 2640/1, KG Mieming, Hotel Schwarz: 
Beschlüsse über die Erlassung von Bebauungsplänen werden gesondert kundgemacht. 

Bebauungsplan Gp. 10353 ua, Reihenhäuser Fronhausen: 
Beschlüsse über die Erlassung von Bebauungsplänen werden gesondert kundgemacht. 

Vergabe Kanalisierung Sportplatzweg: 
Die Kanalisierungsarbeiten für die Erschließung Sportplatzweg werden an die Firma Hochtief Infrastructure GmbH zu einem 
Preis von netto € 109.627,68 vergeben. 

Vergabe Einreichplanung Reihenhäuser Wallnöfergründe: 
Die Erstellung der Einreichplanung für die Reihenhäuser Wallnöfergründe wird an den Baumeister Fritz GmbH & Co KG zu ei-
nem Preis von netto € 39.625,00 vergeben. 

Vergabe LWL-Ausbau Planungsarbeiten OpenNet 2030: 
Die Planungsarbeiten im Rahmen des LWL-Ausbaus der Bundesförderung OpenNet 2030 werden an die Firma LWL-Compe-
tence Center GmbH zu einem Preis von netto € 52.854,17 vergeben. 

Verordnung "Halte- und Parkverbot" entlang des Steinreichweges: 
Die Verordnung des Halte- und Parkverbots entlang des Steinreichweges wurde beschlossen und wird entsprechend kundgemacht.  

Finanzierung Sommer-Aktivbus Mieminger Plateau 2024 
Die Kosten des Sommer-Aktivbus Mieminger Plateau abzgl. der Förderung des VVT in der Höhe von € 42.750,– werden je zur 
Hälfte vom TVB und den Gemeinden Mieming, Wildermieming und Obsteig getragen. Der Kostenschlüssel der Gemeinden wird 
mit 45% Gemeinde Obsteig, 35% Mieming und 20% Wildermieming festgelegt. 
Der Gemeindeanteil der Kosten in der Höhe von € 7.481,25 zur Finanzierung des Sommer-Aktivbusses Mieminer Plateau 2024 
wird genehmigt. 

Genehmigung der Jahresrechnungen 2023 der Gemeindegutsagrargemeinschaften: 
Gemeindegutsagrargemeinschaft Barwies: 
Die Jahresrechnung 2023 mit einer Einnahmensumme von € 27.161,60 und einer Ausgabensumme von € 16.341,40 sowie der Vor-
anschlag 2024 mit einer Einnahmensumme von € 4.800,00 und einer Ausgabensumme von € 257.600,00 werden genehmigt. 
Gemeindegutsagrargemeinschaft Feldernalm: 
Die Jahresrechnung 2023 mit einer Einnahmensumme von € 58.693,02 und einer Ausgabensumme von € 34.214,88 sowie der Vor-
anschlag 2024 mit einer Einnahmensumme von € 69.000,00 und einer Ausgabensumme von € 39.250,00 werden genehmigt. 
Gemeindegutsagrargemeinschaft Fronhausen-Gschwent: 
Die Jahresrechnung 2023 mit einer Einnahmensumme von € 9.980,85 und einer Ausgabensumme von € 29.792,85 sowie der 
Voranschlag 2024 mit einer Einnahmensumme von € 5.100,00 und einer Ausgabensumme von € 18.350,00 werden genehmigt. 
Gemeindegutsagrargemeinschaft Obermieming: 
Die Jahresrechnung 2023 mit einer Einnahmensumme von € 116.677,17 und einer Ausgabensumme von € 50.133,56 sowie der Vor-
anschlag 2024 mit einer Einnahmensumme von € 169.600,00 und einer Ausgabensumme von € 419.000,00 werden genehmigt. 
Gemeindegutsagrargemeinschaft See-Tabland-Zein: 
Die Jahresrechnung 2023 mit einer Einnahmensumme von € 30.189,56 und einer Ausgabensumme von € 58.739,28 sowie der 
Voranschlag 2024 mit einer Einnahmensumme von € 25.450,00 und einer Ausgabensumme von € 16.300,00 werden genehmigt. 
Gemeindegutsagrargemeinschaft Seebenalm: 
Die Jahresrechnung 2023 mit einer Einnahmensumme von € 22.313,59 und einer Ausgabensumme von € 485.398,57 sowie der Vor-
anschlag 2024 mit einer Einnahmensumme von € 548.000,00 und einer Ausgabensumme von € 45.640,00 werden genehmigt. 
Gemeindegutsagrargemeinschaft Untermieming: 
Die Jahresrechnung 2023 mit einer Einnahmensumme von € 11.391,87 und einer Ausgabensumme von € 29.734,31 sowie der Vor-
anschlag 2024 mit einer Einnahmensumme von € 13.400,00 und einer Ausgabensumme von € 27.450,00 werden genehmigt. 

Der Bürgermeister: Ing. Martin Kapeller

Kundmachung
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Frühjahrsputz 2024 in Mieming
(fa) Zum traditionellen Müll-
sammeln in Mieming, am 
Samstag, dem 6. April 2024, 
kamen Vereine, Familien, 
Schulen, Unternehmen und 
Organisationen. Treffpunkt 
war die Freiwillige Feuer-
wehr. Gastgeber der Früh-
lingsaktion war die Gemein-
de Mieming, vertreten durch 
Bürgermeister Ing. Martin 
Kapeller und Andreas Krug. 
 
Das Sammeln von Müll – leider 
ist das immer noch notwendig 
–  ist in der Gemeinde Mie-
ming im Frühjahr eine Angele-
genheit der Dorfgemeinschaft.  
„Was Vereine und Privatperso-
nen dabei leisten, ist nicht 
hoch genug zu bewerten“, so 
Bürgermeister Ing. Martin Ka-
peller.  
So war es auch heuer wieder. 
Viele sind der Einladung der 
Gemeinde Mieming gefolgt 
und haben sich in die Liste der 
Müllsammler eintragen lassen. 
Das Wetter war am Samstag 
ausgezeichnet. Sonnenschein 
und blauer Himmel, bei Tem-
peraturen zwischen 23 und 28 
Grad.  „Wenn wir in Mieming 
Müll einsammeln, hat das 
Frühjahr wirklich begonnen“. 
Auf der Karte von Mieming 
waren die Gebiete genau ein-
gezeichnet. Alle Teilnehmen-
den – es sind zum Großteil im-
mer dieselben – wollen „ihre“ 
Gebiete wieder betreuen, und 
so war die Einteilung eine 
leichte Übung. 
HBI Alexander Sagmeister, 
Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Mieming,  konnte 
mit einer erfahrenen Mann-
schaft aufwarten. Der Müll-
sammeltag ist ein fester Be-
standteil im Jahresprogramm 

der Freiwilligen Feuerwehr 
Mieming. Für den Komman-
danten mehr als nur eine Sa-
che der Ehre: „Wir sind immer 
wieder gerne mit von der Par-
tie. Für die Aktion sind wir 
ebenso gut ausgestattet wie 
vorbereitet.“  
Die Feuerwehr übernahm den 
Frühjahrsputz-Mannschafts-
transport samt Zubringer- und 
Abholdienst aus den Einsatz-
gebieten und sorgte für die 
Entsorgung des in Summe 
doch beträchtlichen „Sammel-
gutes“ vom Müllsammeltag im 
Recyclinghof. 
Im Anschluss verpflegte die 
Feuerwehr alle an der Müll-
sammelaktion Beteiligten mit 
Würstl, Kuchen und Getränk. 
 
Weitere Fotos und Video auf 

Mieming.Online 
Fotos & Video: Andreas & Maria Fischer 

Die im Rahmen des 
Frühjahrsputzes 2024 

gesammelte Müllmenge 
belief sich auf 194 kg.  

Im Vergleich dazu waren 
es im Jahre 2023 noch 292 
kg und 2022 sogar 553 kg!
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Patrozinium mit Prozession zu Dreifaltigkeit 
am So, 26. Mai 2024 in Barwies
Wie schon in der letzten Aus-
gabe angekündigt, wird heuer 
am Dreifaltigkeitssonntag (26. 
Mai 2024), also zum Namens-
tag unserer Kirche, die traditio-
nelle Barwieser Prozession 
stattfinden. Die Pfarre Barwies 
und die teilnehmenden Verei-
ne laden herzlich zum Besuch 
und Mitfeiern dieses Pfarrfes -
tes ein. Besonders auch die ak-
tive Teilnahme der Kinder aus 
Kindergarten und Volksschule 
sowie der Besuch des Sozial-
zentrums im Rahmen der Pro-
zession sollen das Miteinander 
der ganzen Pfarrgemeinschaft 
zum Ausdruck bringen. 
Im Anschluss an die kirchliche 
Feier und Prozession wird am 
Pfarrplatz vom Stockschützen-
verein sowie der Chorgemein-

schaft Mieming ein feines 
Fescht‘l veranstaltet, für Speis 
und Trank wird bestens ge-
sorgt sein. 
An die Barwieser Anrainer 

möchten wir die Bitte richten, 
die Häuser wie gewohnt zur 
Prozession an diesem Tag fest-
lich zu beflaggen.    

(Pfarrgemeinderat Barwies) 
Fo
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Maiandachten in den Kapellen 
 
Wochentag          Uhrzeit   Wo 
Fr                             19:00      Kapelle Mariä Heimsuchung in Fronhausen 
Mi und So             19:00      Kapelle Mariä Verkündigung in Zein 
So                            19:00      Kapelle in Obermieming/Lehnsteig, beim Haus Schennach 
So*                          19:30       Pankratiuskapelle in Fiecht 
1. Mai + So            19:30       Josefskapelle in Obermieming 
 
*) Außer am 12.05.2024, denn da ist Bittgang: 
So, 12.05.2024   18:30       Bittgang von Fiecht zur Nothelferkapelle, dort Heilige Messe  
                                                     zu Ehren des Hl. Pankratius

Kapellenrunde 
unter dem Motto: „Kapp 
dich vom Alltag ab und 
komm mit zur (lateinisch 
cappa-Kapelle) Runde in 
unserem wunderschönen 
Seelsorgeraum Miemin-
ger Plateau“ 
Liebe Pfarrgemeinden 
 Barwies, Mieming und 
Wildermieming, 
im Rahmen meines Pasto-
raljahres ist es vorgesehen, 
ein Pastoralprojekt zu in-
itiieren. Bei meinem Pasto-
ralprojekt handelt es sich 
um ein spirituell-histo-
risch-theologisches Pro-
jekt, was das genau bedeu-
tet und wie dieses Projekt 
dann aussehen wird, er-
fahren Sie, wenn Sie ein-
fach mitkommen. Ich 
möchte vorab nicht zu viel 
verraten, und möchte Sie 
alle recht herzlich einladen 
zur Kapellenrunde.  
Wegverlauf: Widum Ka-
pelle  - Georgskirche – 
Nothelferkapelle – Kapelle 
Fiecht  - Obergkapelle – 
Kreuzkapelle. 
Ich freue mich, wenn wir 
gemeinsam unterwegs 
sind und die Schöpfung 
Gottes genießen können. 

(Michael Strasser  
Pastoralassistent  

in Ausbildung)  
Treffpunkt:  
Widum Untermieming 
Datum: 01.05.2024 
Zeit: 14:30 Uhr  
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Bei herrlichem Sonnenschein, 
begleitet von der Musikkapelle 
Mieming, zogen 23 Kinder der 
Pfarre Barwies gemeinsam mit 
Pfarrer Paulinus, ihren Paten 
und Verwandten von der 
Volksschule Untermieming in 
die Pfarrkirche Untermieming 
ein.  
 
Das Thema der Heiligen Erst-
kommunion lautet: „Jesus 
sagt: Ich bin der Weinstock, ihr 
seid die Reben“ 
Als Einstimmung auf die Erst-
kommunion durften die Kin-
der einige gemeinsame Aktivi-
täten erleben. Neben dem Er-
lernen der Lieder für ihr Fest, 
durften sie mit Hilfe ihrer Klas-
senlehrer Susanne Kniepeiss 
und Manfred Schnabl ihre 
Holzkreuze selbst herstellen 
und gestalten. Auch außerhalb 
der Schule waren die Kinder 
fleißig und bastelten die Einla-
dungen und ihre Kerze (danke 
an die helfenden Mamas und 
Papas!). 
Ein großes Highlight war si-
cherlich auch das gemeinsame 
Brotbacken in der Silzer Mühle. 
Gut vorbereitet auf ihren gro-
ßen Tag durften die Mädchen 
und Jungen einen wunder-
schönen Gottesdienst feiern. 
Musikalisch umrahmt wurde 
die Messe durch Schülerinnen 
und Schüler der 3. und 4. Klas-
se VS Barwies, unterstütz 
durch ihre Lehrerinnen. Im Bei-
sein ihrer Paten, Eltern, Ver-
wandten und Freunde empfin-
gen die Mädchen und Buben 
zum 1. Mal die Hostie. 
Nach dem Auszug aus der Kir-
che wurden sie am Kirchplatz 
von der MK Mieming musika-
lisch in Empfang genommen, 
die ihnen zu Ehren 3 Märsche 
spielten. 

Während alle Kinder und El-
tern geduldig auf ihren „Foto-
termin“ warteten, sorgten Mo-
nika Falkner und einige Firm-
linge für das leibliche Wohl.  
Zum Gelingen dieses besonde-
res Festes trugen zahlreiche 
Helferinnen und Helfer bei, 
vielen Dank: 
• den Klassenlehrern Manfred 

Schnabl und Susanne Knie-
peiss für die Herstellung der 
Holzkreuze, der Fotos der 
Kinder für die Vorstellung 
und für den Kelch, der Ge-
schenke für die Paten und 
das Weihwasserfläschchen 

• den Lehrerinnen Daniela 
Scheiring, Karoline Brugg und 
Susanne Kniepeiss gemein-
sam mit den Schülern der 3. 
und 4. Klasse für die musika-
lische Begleitung beim Vor-
stellungsgottesdienst und 
bei der Erstkommunion 

• Andrä Fischer fürs Festhalten 
dieses besonderen Tages mit 
seiner Kamera 

• Barbara Berger für den Blu-
menschmuck in der Kirche 
und das „Kranzlbinden“ 

• den Mesnern Lilli und Rein-
hard Gastl sowie Elfriede 
Seelos 

• Silvia Schneider für das An-
probieren und Ändern der 
Kutte 

• Monika Falkner und den 
Firmlingen für die Durchfüh-
rung der Agape und dem 
Pfarrgemeinderat Barwies für 
die Übernahme der Kosten 
für Getränke und Brot. 

• der Musikkapelle Mieming 
• Xaver Schädle fürs Spielen 

der Orgel 
• dem Pfarrgemeinderat Unter-

mieming 
• Direktorin Michaela Gürtler, 

die den Turnsaal der Schule 
für das Proben bereitgestellt 
hat 

• und natürlich Pfarrer Pauli-
nus für die Vorbereitung der 
Kinder im Religionsunter-
richt und die feierliche sowie 
auch herzliche Durchführung 
der Erstkommunion - wir 
werden dich sehr vermissen!! 

Ich möchte mich auch noch-
mals herzlich bei den helfen-
den Mamas und Papas, aber 

vor allem den Kindern bedan-
ken — ihr habt euch selbst ein 
unvergessliches und wunder-
schönes Fest bereitet. DAN-
KE!! 
Zum Schluss noch eine Rich-
tigstellung zur Vorstellung der 
Erstkommunionkinder. Bedau-
erlicherweise ist mir ein Fehler 
unterlaufen. Es feierte natür-
lich Nadine Leithner ihre Erst-
kommunion, die sich sehr auf 
diesen Tag freute, weil sie ihn 
mit ihrer Goti feiern konnte. 

(Daniela Falch) 

Erstkommunion Barwies in Untermieming. Foto. Andreas Fischer

Hl. Erstkommunion der Barwieser Kinder in der Pfarrkirche 
Untermieming



So
zi

al
es

 &
 P

fa
rr

e
Do

rf
le

be
n

10 |

Pfarrwallfahrt  
nach Konstanz und Reichenau a. Bodensee 

mit Stadtführung in Konstanz 

der Pfarren Barwies, Mieming und  Wildermieming (Seelsorgeraum Mieminger Plateau) 

am Samstag, 1. Juni 2024 

Wir haben uns für die diesjähri-
ge Pfarrwallfahrt einen ge-
schichtsträchtigen Boden ausge-
sucht: Konstanz am Bodensee. 

Von 1414 bis 1418 fand hier das Konzil statt mit der Wahl von 
Martin V. zum Papst, die einzige Papstwahl nördlich der Al-
pen. Hier wurde die Absetzung der Gegenpäpste beschlos-
sen und Rom als Sitz des Papstes bestätigt. Auch das unseli-
ge Ende vom Reformator Jan Hus wurde auf dem Konzil von 
Konstanz besiegelt. Das Konzilsgebäude liegt am Bodensee-
ufer neben dem Konstanzer Hafen. Die Geschichte liegt aber 
noch weiter zurück, wobei die mittelalterliche Altstadt heu-
te noch lückenlos erhalten ist. Eine der vielen Sehenswürdig-
keiten ist das Münster, eine der größten romanischen Kir-
chen Deutschlands aus dem 11. Jhdt. Wir werden im Rahmen 
einer Führung diese geschichtsträchtigen Gebäude besuchen 
können.  
Der zweite Teil unserer Fahrt führt uns auf die Halbinsel Rei-
chenau. Diese Klosterinsel feiert heuer ihr 1300-jähriges Be-
stehen und wurde zum „UNESCO-Weltkulturerbe“ ernannt. 
Die im 9. Jhdt. gebaute Basilika St. Georg mit der Reliquie des 
Hl. Georg beeindruckt mit ihren Wandmalereien aus karolin-
gischer Zeit und ist eine der ältesten Georgskirchen Europas. 
Das Klima auf der Insel ist besonders mild, das zeigt sich in 
der üppigen Vegetation und dem Weinbau. 
So wünschen wir allen Teilnehmern eine interessante Fahrt 
zu geschichtsträchtigen Stätten, eingebettet in die Natur-
schönheiten des Bodensees. 

 
Programm: 
 6.30  Zustieg in Wildermieming-Affenhausen (Tankstelle Waldhart) 
  6.35   Zustieg in Obermieming (Raiffeisenkasse) Bushaltestelle 
  6.40  Zustieg Barwies Bushaltestelle 
  8.45   Kaffeepause Rasthaus Rosenberger/Hohenems 
11.30    Konstanz mit Führung (1 ½ Std.) 
13.00  Mittagessen im Münsterbräu 
15.00   Abfahrt nach St. Georg auf Reichenau (Weltkulturerbe) 

Gottesdienst, danach Möglichkeit zur Einkehr 
17.00   Abfahrt 
20.30  ca. Ankunft in Mieming 

==   Bitte Reisepass nicht vergessen –  
wir fahren über die Schweiz!  == 

 
Anmeldung bis spätestens 17. Mai 2024 
Mit der Anmeldung sind auch 30.- Euro zu bezahlen! 
Kinder bis 14 Jahre in Begleitung frei! 
Entweder im Pfarrbüro – Tel. 0676-87307501 
Oder mit Angabe der mitfahrenden Teilnehmer  
auf das Konto des Seelsorgeraumes: 
Raiffeisenbank Tirol Mitte West: AT773633600002548972 
 
Name(n):   ______________________________________________ 
 
Gewünschter Zustieg:   __________________________________ 
 
Keine Führung in Konstanz (bitte ankreuzen):         O 

Danke, dass es dich gibt!  
Jeder, der in Mieming einer kleinen, weißen Kugel nachläuft, kennt diese Per-
son, Eine solche gibt es nicht oft: sympathisch, empathisch und humorvolL 
Obwohl mit zahlreichen wichtigen Aufgaben beschäftigt, hat sie ständig ein 
offenes Ohr für das Anliegen ihrer Mitmen schen und überrascht sie immer 
wieder mit ihrer besonderen Art und Weise. Auch wenn diese Person manch-
mal viel Last auf ihren Schul tern trägt, bleibt sie immer sehr freundlich und 
hilfsbereit! Sie bildet das Rückgrat dieser einzigartigen Sportart am Miemin-
ger Plateau und führt so eine Familientradition erfolgreich fort, Dafür möchte 
ich dir, Simon, (wie vermutlich unzählige andere auch) VON HERZEN DANKEN!!         Johann F.

Wir möchten uns ganz herz-
lich beim Wohn- und Pflege-
heim Mieming, insbesonde-
re bei Georg Spielmann, be-
danken, dass wir bei ver-
schiedenen Veranstaltungen, 
welche das Heim ausrichtet, 
dabei sein dürfen.  

…..sagen die Klienten der 
Tagesbetreuung des 

 Sozialsprengels Mieming 

Herzlichkeiten



Liebe Leser*innen, 
heute gehe ich in der Einlei-
tung zu unseren Buchtipps 
gleich zum „du“ über, denn 
heute geht es um Jugendbü-
cher. Und wer aus dieser Ziel-
gruppe will schon mit „Sie“ 
angesprochen werden? Je-
denfalls sind wir von der Bü-
cherei Mieming gerade dabei, 
für mehr Lesestoff für Teen-
ager zu sorgen und dafür alte 
– in Bezug auf Erscheinungs-
jahr und Thema – Bücher aus-
zusortieren. Denn irgendwie 
haben sich die Interessen der 
jüngeren Leser:innen über die 
Jahre doch erheblich geän-
dert. Keine Angst, die Klassi-
ker bleiben in unserem Be-
stand! Es kommen aber jetzt 
mit der Zeit immer mehr ak-
tuelle dazu. Wenn du also ein 
gutes Buch für deine Buch-
präsentation in der Schule 
oder für den Urlaub suchst, 
dann findest du bei uns ga-
rantiert etwas Passendes! 
Und wer weiß, vielleicht ist 
auch dein neues Lieblings-
buch dabei? 
Wir möchten hier jedenfalls 
schon mal drei besonders 
schöne Exemplare vorstellen 
und würden uns freuen, 
wenn auch du bei uns in der 
Bücherei vorbeischaust. 
Herzlichst, Magdalena Kaiser 
und das Team der Bücherei 
Mieming 

 
Ali Novak:  
Ich und die 
Walter Boys 
Jackie hasst un-
vorhersehbare 
Ereignisse. Als 

perfekte Tochter hat sie ihr 
Leben in New Yorks High So-
ciety fest im Griff und sonnt 
sich in der Aussicht auf eine 
erfolgreiche Zukunft. Doch 
dann schlägt das Schicksal zu. 
Mit einer Lawine unvorher-
sehbarer Ereignisse: 1. Jackie 
steht plötzlich alleine da. 2. 
Sie muss zu ihrer Vormundfa-
milie, den Walters, nach Colo-
rado ziehen. 3. Die Walters 
haben nicht nur Pferde, son-
dern auch zwölf Söhne! Mit-
ten in der Pampa, allein unter 
Jungs von 6 bis 21, für die Pri-
vatsphäre ein Fremdwort ist, 
lautet Jackies erster Gedan-
ke: Nichts wie weg. Und ihr 
zweiter: Moment ... ein paar 
der Kerle sehen unfassbar gut 
aus! 

 
Lea Dittrich: 
Die Dinge  
über die wir 
schweigen 
Die 14-jährige 
Mimi lebt bei ih-
rem Vater und 

verbringt den Sommer mit 
Schwimmen im Freibad und 
Eis Essen, und sie ist zum ers-
ten Mal verliebt! Eigentlich al-
les wunderbar, wäre da nicht 
dieses nagende Gefühl in ihr: 
Sie vermisst ihre Mutter, ob-
wohl sie sie nie kennenge-
lernt hat. Als eine Postkarte 

von ihrem Onkel Paul an-
kommt, dem Bruder ihrer 
Mutter, der jahrelang nichts 
von sich hatte hören lassen, 
beschließt Mimi kurzerhand, 
zu ihm nach Berlin zu fahren, 
um endlich mehr über ihre Fa-
milie herauszufinden …  
        

Simone  
Elkeles:  
Du oder das 
ganze  Leben 
Jeden anderen 
hätte Brittany 
Ellis, wohlbe-
hütete Beauty 

Queen und unangefochtene 
Nr. 1 an der Schule, lieber als 
Chemiepartner gehabt als 
Alex Fuentes, den zugegebe-
nermaßen attraktiven Leader 
einer Gang. Und auch Alex 
weiß: eine explosivere Mi-
schung als ihn und die reiche 
»Miss Perfecta« kann es 
kaum geben. Dennoch wettet 
er mit seinen Freunden: Bin-
nen 14 Tagen wird es ihm ge-
lingen, die schöne Brittany zu 
verführen. Womit keiner ge-
rechnet hat: Dass aus dem ge-
fährlichen Spiel alsbald ge-
fährlicher Ernst wird, denn 
Brittany und Alex verlieben 
sich mit Haut und Haaren in-
einander. Das aber kann die 
Gang, der Alex angehört, 
nicht zulassen … 

Öffnungszeiten:  
Montag:                      17 – 18 Uhr 
Mittwoch:                10 – 11  Uhr 
Freitag:                       16 – 18 Uhr

Neues aus der 
Öffentlichen Bücherei Mieming

Baustelle 
 Bücherei 
 
Im Zuge des Umbaus des 
Gemeindeamts Mieming 
kommt es auch immer 
wieder zu Behinderungen 
beim Besuch der Bücherei. 
Da kann es passieren, dass 
der Vordereingang er-
schwert passierbar ist oder 
überhaupt der Eingang auf 
der Rückseite des Gebäu-
des gewählt werden muss. 
Der Weg zur Bücherei kann 
„etwas“ staubig ausfallen 
– und apropos ausfallen, 
auch das Internet hat uns 
schon Sorgen bereitet...! 
Ich kann euch, liebe Lese-
rinnen und Leser, jedoch 
stolz berichten, dass wir 
bisher immer wie geplant 
geöffnet halten konnten 
und das auch weiterhin 
tun werden – andernfalls 
werden wir euch informie-
ren! Solltet ihr euch doch 
nicht sicher sein, ob ihr den 
Büchereibesuch wie ge-
wohnt genießen könnt, 
kontaktiert uns gerne tele-
fonisch unter 
05264/20219. Wir sind zu 
den Öffnungszeiten telefo-
nisch erreichbar und fin-
den gerne gemeinsam mit 
euch eine Lösung. 
Es wäre ja auch jammer-
schade, wenn ihr euch von 
dem bisschen Baustelle da-
von abhalten lassen wür-
det, bei unserem Jubilä-
ums-Lesezeichen-Voting 
mitzumachen! In diesem 
Sinne: Bis bald! Wir freuen 
uns auf euch! Das Team der 
Bücherei Mieming. 

(Katharina Deseife)

Palettenweise BESTPREISE!

Tel.: 05223/56736 
www.fliesen-hall.at

Fliesen- 
Terrassenplatten

Großer LAGER- 
VERKAUF!
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Öffentliche Bücherei  Mieming 
6414 Mieming, Gemeindehaus 175  

Tel.: 05264 20219 
www.biblioweb.at/mieming 
mieming@bibliotheken.at
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30 Jahre Bücherei - Von Bäumen und Büchern
Die Öffentliche Bücherei Mie-
ming feiert 30 Jahre – ge-
meinsam mit der Schüler:in-
nenbücherei der Mittelschule 
Mieming. 
 
Aus diesem Grund dreht sich 
für die 2ab Klassen der MS Mie-

ming alles um den Lesezei-
chenjubiläumswettbewerb  
BEWUNDERN – BEWERTEN – 
GEWINNEN! 
Aber auch um eine Kunstinstal-
lation dem Motto entspre-
chend und um das MS Mie-
ming Jubiläumsfest, welches 

am 11. Juni 2024, um 11:00 
Uhr, im Raika Saal stattfindet. 

(Monika Schmid/ 
Susanne Gantioler) 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Montag          17 – 18 Uhr 
Mittwoch      10 – 11 Uhr 
Freitag            16 – 18 Uhr

DIE SCHÖNSTEN LESEZEICHEN GEWINNEN!
So funktioniert der 
 Wettbewerb 
 
Von Montag, 8.4.2024, bis 
Montag, 27.5.2024, können di-
rekt in der Bücherei für die Le-
sezeichen Nummern einge-

reicht werden (siehe Öff-
nungszeiten der Bücherei). Die 
Lesezeichen mit den meisten 
Einreichungen gewinnen. Bei 
wiederholtem Besuch der Bü-
cherei ist auch eine wiederhol-
te Einreichung möglich. 

Auf alle Teilnehmer:innen war-
ten Buchgeschenke und für die 
vier besten Lesezeichen war-
ten Saisonskarten für den Ba-
desee Mieming. Zudem erhal-
ten alle kreativen Köpfe Gewin-
ner- und Teilnehmerurkunden. 
Außerdem werden alle Lese-
zeichen nach dem Wettbewerb 
als Jubiläumsauslese in der Bü-
cherei zur freien Entnahme 
aufliegen. So werden die 
selbstgemalten Werke im Be-

sonderen von der Bücherei 
Mieming auf längere Zeit jubi-
läumsmäßig gewürdigt. 
Preisverleihung des  
Lesezeichenwettbewerbs 
Am 11. Juni 2024 ist es so weit! 
Die Preisverleihung erfolgt am 
11. Juni 2024 beim JUBILÄ-
UMSFEST DER MS MIEMING, 
um 12:00 Uhr im Raika Saal 
Mieming. 

(Monika Schmid/ 
Susanne Gantioler)

2a KV Tamara Kapferer umringt von Anastasia G, Paulina M, Andre ̀ D, 
Mariella P,Leni H, Tony G,Raphael M, Jakob G, Lewis L, Raphael Z, Andre-
as E, Julian E, Matthias G, Philipp W, Mateja M, Leo H. Foto. Susanne Gantioler

2b KV Birgit Haupt umringt von Niclas Kro ̈ll, Leon Mirth, Jonathan 
Scharler, Diego Hofer, Finn Haselwanter, Theo Meil, Isabel Kuntner, Seli-
na Mathoi, Romina Maringele,Frida Pernter, Viktoria Zimmermann. 

Foto. Susanne Gantioler

Fotos: Andreas Fischer
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Der Gartentag im Spatzennest Ein produktives Familientref-
fen, an dem 
geschraubt,  
geschliffen,  
gesägt,  
gebohrt,  
gebaut,  
gegraben 
und  
getragen,  
aber auch  
gespielt,  
gelacht,  
geredet,  
getrunken und gegessen  
wurde. 
Das Team des Montessori Kin-
derhauses dankt sehr herzlich 
all den fleißigen Händen und 
kreativen Köpfen der Kinder, 
Mütter, Väter, Opas und Omas. 

So erfreuen sich in dieser Gar-
tensaison all die Spatzennest-
kinder an einem neuen Natur-
paradies mit Bienenhäusern, 
Matschküche, Kräuterspirale 
und verkleidetem Tipizelt. 

(Miriam Mast,  
pädagogische Leitung)
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Zigarettenstummel  
und noch mehr…
Auch dieses Jahr beteiligte 
sich der Kindergarten Unter-
mieming wieder am Dorfputz. 
Jede Gruppe hatte ein eigenes 
Ziel. Die Schmetterlinge gin-
gen über das Kirchplatzl ins 
Unterdorf, die Mäusegruppe 
zum Badeseeparkplatz und die 
Eulengruppe über den Kalk-
ofenweg zur Schützengilde. 
Die Kinder wetteiferten dar-

um, wer mehr Müll entdeckt. 
Gefunden wurden viele Ziga-
rettenstummel, aber auch Fla-
schen, Gassisackerl, leere Ziga-
rettenpackungen und Zuckerl-
papiere. Am Ende waren die 
Kinder sehr stolz auf sich. Als 
Dank bekamen die Kinder von 
der Gemeinde eine Jause spen-
diert. Vielen Dank dafür!  

(Verena Schabuß)
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Lesebrücke in  
der VS Barwies
Am MIttwoch, 13.03.2024 be-
suchten Kinder aus Miemin-
ger Kindergärten und die Kin-
der aus dem Spatzennest, 
zum ersten Termin der Lese-
brücke, die VS Barwies. Sie 
wurden von den SchülerInnen 
der 3. Klasse in der Aula emp-
fangen. Gemeinsam ging es in 
das Klassenzimmer. Dort wur-
de den Besuchern aus dem 
Kindergarten eine Geschichte 
vorgelesen und Lieder vorge-
sungen. Dann kümmerten 
sich die Drittklässler um ihre 
"Patenkinder" und malten ein 
Bild mit ihnen. Zum Schluss 
wurde dann noch gemeinsam 
gejausnet. 
So erlebten die Kindergarten-
kinder ihren ersten "Schultag" 
auf spielerische Art und Wei-
se. Weil: Angst vor der Schule 
soll und muss niemand haben! 
Hoffentlich ist uns dieses Ziel 
gelungen und die Kindergar-
tenkinder haben eine gute 
"Brücke" zu ihrer zukünftigen 
Schule erfahren können. 
Liebe Kinder: Wir freuen uns, 
wenn ihr wieder kommt! 

(Manfred Schnabl) Foto: VS Barwies

Dorfputz – auch wir waren dabei
An den herrlichen Vormittagen 
Anfang April machten sich die 
Klassen der VS Barwies und die 
Nachmittagsbetreuungsgrup-
pen auf den Weg, um sich am 
alljährlichen Dorfputz zu betei-
ligen. Ausgerüstet mit Warn-
westen, Gummihandschuhen 
und Müllsäcken ging es los. Ei-
nige uns zugeteilte Wege galt 
es von herumliegendem Abfall 

zu befreien. 
Schon nach kurzer Strecke 
wurden die „Müllsucher“ fün-
dig. Zigarettenstummel, Papier-
taschentücher, Kunststoffteile 
in verschiedenen Größen, Glas-
flaschen, Alu-Dosen, halb-ver-
weste Hundekot-Sackln, Fisch-
dosen usw. Die Müllsäcke be-
gannen sich zu füllen. Der abso-
lute Höhepunkt aber war das 

Finden einer herrenlosen und 
im Wald weggeworfenen Un-
terhose. 
Die Kinder fanden es einerseits 
lustig, aber es tauchte immer 
öfter die Frage auf: „WARUM 
werfen Menschen Dinge ein-
fach so weg? Hätten sie nicht 
alle auch einen Müllkübel bei 
sich daheim?“ 
WARUM – WEIL DUMM. Auch 

das fanden die Kinder lustig. 
Aber eigentlich ist es das gar 
nicht. 
Wir werden uns in der Schule 
weiterhin mit dem Thema be-
schäftigen (müssen). Wäre 
doch schön, wenn das gar nicht 
mehr notwendig wäre und 
jeder seinen Müll selber richtig 
entsorgen würde! 

(Manfred Schnabl)
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Stomp in  
der Schule 

Die 2a bekam im März Besuch 
einer Rhythmus-Expertin und 
schon die mitgebrachten Ge-
genstände von Margie Sackl 
machten die SchülerIinnen 
neugierig darauf, was sie wohl 
erwarten würde. Zunächst 
wurde mithilfe von Sprache 
Rhythmus erzeugt. Bald aber 
kamen Besen, Rohre, Kübel und 
Essstäbchen zum Einsatz. Die 
Taktmuster schienen anfangs 
oft sehr anspruchsvoll und 
manchmal dauerte es eine 
Weile, bis die Kinder im Ein-
klang waren. Zum Schluss je-
doch ergab sich ein rhythmi-
sches Orchester, ganz nach 
dem berühmten Vorbild Stomp.

(Manfred Schnabl) Stomp. Fotos: VS Barwies

Briefe für ein Lächeln 
Osteraktion der 2b
Auch zu Ostern konnten wir 
wieder 63 BewohnerInnen des 
Sozialzentrums mit einem 
selbstverfassten Brief mit Er-
zählungen aus unserem Schul- 
Alltag, Osterwünschen und 
einer lustigen Küken-Oster-
karte erfreuen. 
Diesmal war es möglich, vor 
dem Mittagessen die Post per-
sönlich an die gespannten 
Damen und Herren abzugeben 
und dafür ein dankbares Lä-
cheln entgegenzunehmen. 
Diese kleine Überreichung un-
termalten wir auch mit ein paar 

Frühlingsliedern und durften 
dann als kleines Dankeschön in 
einen Korb voller „Guzelen“ 
greifen und eine Hand voll mit-
nehmen. 
Vielen Dank, liebe Mädchen 
und Buben für euren Einsatz 
rund um die Osterbrief-Aktion, 
die lieben und kreativen Kar-
ten-Ideen und die besonders 
saubere Schrift, mit der ihr in 
euren Briefen den SeniorInnen 
sicher eine große Freude ge-
macht habt!   
 

(Susanne Kniepeiß) Briefe für ein Lächeln. Fotos: VS Barwies

HELFENDE HÄNDE IN UNSERER GEMEINDE  
Wir bringen Hilfesuchende und Helfer zusammen. 

Babysitter, Hundesitter, Unterstützung beim Einkauf, etc ...  

>> helfen.mieming.at <<

JOBBÖRSE FÜR JUGENDLICHE 
 

Du bist auf der Suche nach einer Lehr- oder Praktikumsstelle? 
Hier findest du alle Mieminger Betriebe auf einen Blick. 

>> lehrstellen-praktikum.mieming.at <<
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Im März besuchten uns an 
der Volksschule Untermie-
ming Mitarbeiterinnen vom 
Hotel Schwarz und Schüle-
rinnen und Schüler der Mit-
telschule Mieming zum Vor-
lesen.  
Die Mitarbeiterinnen vom 
Hotel Schwarz lasen dabei in 
jeder Klasse ein Buch vor 
und verköstigten die Kinder 
im Anschluss mit einer ge-
sunden Jause in der Küche. 
Anschließend konnten die 
Kinder mit der mitgebrach-
ten Fotobox lustige Fotos 
machen. 
Anlässlich des Vorlesetages 
(21. März) kamen ein paar 
Tage später Schülerinnen 
und Schüler der 4. Klassen 
der MS Mieming in die bei-
den dritten Klassen. Sie lasen 
den Kindern eine Geschichte 
vor und unterstrichen dabei 
ein zweites Mal die Wichtig-
keit der Lesekompetenz in 
unserer Gesellschaft. 
Ein großes Danke gilt Sandra 
Rauth für die Organisation 
des Besuchs der Mitarbeite-
rinnen vom Hotel Schwarz 
für das Vorlesen und Zube-
reiten der gesunden Jause. 
Ebenso möchten wir uns bei 
Tanja Zimmermann (Deutsch -
lehrerin an der MS) und den 
Schülerinnen und Schülern 
der Mittelschule für den Be-
such und das Vorlesen be-
danken.  

(Andreas Kranebitter)

Gesunde Jause. Fotos: VS Untermieming

Vorlesetag. Fotos: VS Untermieming

„Frau Lehrerin, es gibt halt einfach Tage,  
an denen lernt man besonders gern“

Der Frühling ist eine ganz be-
sondere Zeit. Langsam er-
wacht die Natur und überall 
erblüht neues Leben. Bei unse-
rem zweiten Projekttag "Die 
Natur im Frühling" wurde den 
Kindern die Bedeutung dieser 
magischen Zeit nähergebracht. 
In klassenübergreifenden 
Gruppen haben die Schülerin-
nen und Schüler sich intensi-
ver mit einigen Frühblühern 
beschäftigt, Farbspektren bei 
der Papierchromatographie er-
forscht, ein Frühlingslied ge-
sungen und geometrische Kör-
per aus Blumensamen kon-
struiert. 
Der Projekttag wird den Kin-
dern mit Sicherheit noch lange 
in Erinnerung bleiben. Am 
Ende des Tages waren die 
Schülerinnen und Schüler 
nicht nur um spannende Er-
fahrungen reicher, sondern 
auch voller Bewusstsein für 
die Vielfalt und Schönheit der 
Natur im Frühling. 

(Anna Patterer)
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Mittelschule Mieming: 
Gratulation zum Sieg beim Jugendredewettbewerb / Bezirksausscheidung  
in der Kategorie 8. Schulstufe/Klassische Rede

Am 20. März 2024 war es so 
weit! 
Sechs Redner:innen der MS 
Mieming wurden mit ihrem 
Können zu Sprechen zum Be-
zirksredewettbewerb nach 
Imst eingeladen. Begleitet 
wurden sie dabei von Direk-
torin Maria Reindl und Su-
sanne Gantioler (Projektge-
samtleitung). 
 
Und erneut faszinierten und 
überzeugten die sechs Mie-
minger Schüler:innen mit ih-

ren Reden Publikum und Jury 
gleichermaßen. 
So wurden Samuel Scharler, 
Marie Wett, Clarissa Haid, 
Adrian Moser, Levi Martin und 
Annalena Grabner, allesamt 
Gewinner:innen in gleicher 
Weise, mit Ehre und Erfahrun-
gen belohnt. 
Die MS Mieming gratuliert an 
dieser Stelle allen 6 großarti-
gen und sprachgewandten 
Redner:innen. 
Allen voran jedoch Samuel 
Scharler - 1.Platz in der Katego-

1. Platz: Samuel Scharler Katego-
rie 8. Schulstufe Klassische Rede.

Nach den Reden von links: Annalena Grabner, Levi Martin, Adrian 
 Moser, Clarissa Haid, Marie Wett, Samuel Scharler.

Team MS Mieming in Imst mit Direktorin Maria Reindl und Susanne 
Gantioler (Projektgesamtleitung). Fotos: Susanne Gantioler

rie 8. Schulstufe/Klassische 
Rede.  
Samuel Scharler wird am 24. 
April 2024 in Innsbruck für 
den Bezirk Imst und für die 
Mittelschule Mieming an den 
Start gehen. Dafür gibt es jetzt 
schon ein TOI, TOI, TOI! 

(Susanne Gantioler) 

Mitmachtheater an der VS Untermieming
Gleich nach den Osterferien 
besuchten uns zwei Clowns 
vom gemeinnützigen Verein 
„Helfen mit Herz“. Sie waren 
sehr lustig und brachten uns 
bei, wie wir anderen Menschen 
helfen können, dass wir Gren-
zen setzen können und diese 
bei anderen Menschen wahr-
nehmen. Außerdem zeigten sie 
uns, dass es wichtig ist, Stopp 
zu sagen und zu teilen. Bei ih-
rer Aufführung durften auch 
einige von uns mitmachen.  

(Theresa Gasser, 
Mathilda Plattner)
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Workshop  
„Psyche ist sichtbar“ 
Bereits am 1. März durften wir 
bei einem interessanten Work-
shop zum Thema "Psyche ist 
sichtbar" bei unseren Kollegen 
vom Jayzee in Imst dabei sein. 
Geleitet wurde der Workshop 
von einem Team der young Ca-
ritas. Dabei haben wir uns mit 
unserer eigenen Psyche und 
unseren Gefühlen auseinan-
dergesetzt. 
Das Thema "Psychische Ge-
sundheit" ist für uns alle von 
enormer Bedeutung und des-
halb ist es wichtig, dass wir of-

fen und mutig darüber spre-
chen. 
PowerGirlZeitRaum #Ostern 
Am Samstag öffnete unser 
„PowerGirlZeitRaum“ zum er-
sten Mal. 
Wir machten uns gemeinsam 
auf den Weg zum Steirerhof 
Mieming. Dort durften wir 
selbst unsere Eier einsammeln 
und bekamen eine Führung 
durch den Stall. Carolin Grab-
ner beantwortete unsere Fra-
gen zum Thema Hühnerauf-
zucht und Pflege, und was man 
dabei beachten muss.  
Als besonderes Highlight durf-

ten wir auch noch die 3 Tage 
alten Küken in die Hand neh-
men und streicheln. Das war 
allerliebst. Danke liebe Carolin 
für deine wertschätzende Zeit!  
Anschließend gingen wir zu-
rück ins Juz, wo wir uns mit 
Snacks und Getränken ge-
stärkt ans Eier Färben mach-
ten. Das Ergebnis kann sich auf 
jeden Fall sehen lassen! Mit ei-
ner Runde Uno und interessan-
ten Gesprächen beschlossen 
wir den Tag. 
Wir freuen uns schon auf den 
nächsten Mädchentag im „Po-
werGirlZeitRaum“! 

Ostereierschießen 
Vor den Ferien konnten unsere 
Youngsters beim Ostereierschie-
ßen punkten, wir haben ihnen 
eine Runde spendiert. Wie schon 
letztes Jahr erfreute sich der Be-
such bei unseren Raumnachbarn 
großer Beliebtheit. 
Die Kids haben sich ihre ver-
dient erschossenen Schokoei-
er schmecken lassen und auch 
noch tolle Fotos gemacht. 

(Marisa Neuner) 

NEWS

Montag 
12.30 bis 14.00 Uhr 
(Nur an Schultagen) 

18.00 bis 20.00 Uhr (Alle) 
Dienstag 

12.30 bis 14.00 Uhr 
 (Nur an Schultagen) 

Mittwoch 
15.30 bis 20.00 Uhr (Alle) 

Donnerstag 
15.30 bis 18.00 Uhr (Alle) 

Freitag 
16.00 bis 21.00 Uhr (Alle)

Öffnungszeiten

18
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Infos zum Sprechtag  
der Sozialversicherung 

 
Die nächsten Sprechtage der Sozialversicherung  

der Selbstständigen:   
In der Landwirtschaftskammer Imst: 

Montag, 29. April 2024 von 08.30 bis 11.30 Uhr  
und von 12.30 bis 15.00 Uhr  

In der Wirtschaftskammer in Imst:  
Donnerstag, 23. Mai 2024 von 8.30 bis 11 Uhr  

und von 12.30 bis 15 Uhr 

Bitte bringen Sie einen Lichtbildausweis mit!

Einladung zum  
Tischtennis Spielen 
 
Einladung: An alle Spieler:Innen und Jugendlichen  
 
Wann:  Jeden Mittwoch,   19:00 Uhr  bis  21:00 Uhr 
Wo: Schulsporthalle Mieming  
 
Wir alle wissen, wie wichtig es ist, fit und gesund zu bleiben. 
Tischtennis ist eine tolle Sportart, die nicht nur unseren Kör-
per, sondern auch unser Gehirn trainiert. Tischtennis fördert 
unsere Konzentration, Reaktion, Koordination und Ge-
schicklichkeit. 

Aber Tischtennis macht noch 
mehr Spaß, wenn man es mit  
anderen teilt! 
Also, worauf wartest du 
noch? Komm vorbei und 
spiel mit! 
(Tischtennisverein Mieming, 

Engelbert Rieper)

Fr, 26.04.2024, 20 Uhr 
Frühjahrskonzert  
der Musikkapelle Mieming 
Ort: Gemeindesaal Mieming 
 
Mi, 01.05.2024, 11–18 Uhr 
Saisonstart Minidampf  
 
Mi, 01.05.2024, ab 11 Uhr 
Maifest  
Ort: Wallnöferplatz Barwies  
 
Sa, 11.05.2024, 20 Uhr 
Mariensingen 
Ort: Pfarrkirche 
 Untermieming 

So, 12.05.2024, 19.30 Uhr 
AMORE - Markus Linder & 
Hubsi Trenkwalder 
Ein humorvoll-verliebter 
Abend 
Ort: Gemeindesaal 
 Wildermieming 
 
Do, 16.05.2024, 19.30 Uhr 
Der UnSinn des Lebens 
Ein Abend zwischen 
 Groteske und Wahn 
Elisabeth de Roo (Gesang), 
Brigitte Jaufenthaler (Stimme), 
Davidovi Dordje (Akkordeon) 
Ort: Gemeindesaal 
 Wildermieming 

Veranstaltungen 24. April bis 22. Mai 2024

Pfarrkirche  Untermieming 
Sonntag, 8.45 Uhr 
Donnerstag, 16.30 Uhr Winterzeit, 19.00 Uhr Sommerzeit 
Pfarrkirche Barwies 
• Sonntag: 10 Uhr (Hl. Messe oder  Wortgottesdienst)  
• Samstag: 19 Uhr (alle zwei Wochen – siehe Gottesdienst-

ordnung) 
• Mittwoch: 19 Uhr 
• Jeden 3. Sonntag im  Monat 17 Uhr: Evangelischer 

 Gottesdienst 
Pfarrkirche Wildermieming:  
Sonntag, 10 Uhr Hl. Messe 
Kurzfristige Änderungen können immer wieder notwendig 
sein, bitte die aktuelle Gottesdienst ordnung jeder Pfarrei 
 beachten

Gottesdienst ordnung

Musical: 

SISTER ACT – Festung Kufstein  
Samstag, 27. Juli 2024 – 19.00 Uhr 

 
voraussichtliche Abfahrt:     

15:50 Uhr | Obsteig: Bushaltestelle Kirche 
16:00 Uhr | Mieming: Bushaltestelle Raika (Café Maurer) 
16:10 Uhr | Wildermieming: Bushaltestelle Affenhausen 

voraussichtlicher Preis: ca. € 90,- bis € 100,-  
pro Person inkludiert:   

Ticket, Bustransfer, Pausengetränk- und Brötchen 
Kategorie: Tribüne Mitte, Kategorie 3, Reihe 27 + 28 

Anmeldeschluss: 03. Mai 2024 
Das Angebot gilt für die BürgerInnen  

der drei Plateau-Gemeinden  
Obsteig, Mieming, Wildermieming 

Anmeldungen unter: 
+43 699 13410068 oder kultur@mieming.at 

Maria Thurnwalder, Kulturmanagement Mieming

Mit dem Kulturbus unterwegs
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SENIORENBUND MIEMING 

Muttertagsausflug  
nach Wendelstein am 10. Mai 2024 

Abfahrt:  
08:30 Uhr Zein 
08:35 Uhr See 
08:40 Uhr Untermieming Kirchplatz 
08:45 Uhr Obermieming Raika 
08:50 Uhr Barwies Kirche 
08:55 Uhr Fronhausen 
Route: Mieming – Brannenburg (Fahrt mit der Zahnradbahn) 
– Wendelstein – Abholung vom Bus in Bayrischzell (Oster -
hofen) und retour 
Rückkehr um ca. 18:00 Uhr in Mieming 

Anmeldung bei Gabi unter 0660/1486056 
Unkostenbeitrag: € 50,- pro Person für Bus und Zahnradbahn 

 
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug mit Euch. 

Eure Gabi

Der Seniorenbund plant auch heuer wieder schöne 

 Ausflüge und Wanderungen.  

Aus organisatorischen  Gründen werden die Einladungen 

dazu nur per SMS oder WhaptsAPP  verschickt.  

Bitte bei Obfrau Gabi Krug unter 0660/1486056  

die Tel.Nr. bekannt geben  

(sofern diese noch nicht hinterlegt wurde)

SENIORENBUND MIEMING 
Lungau  

Termin: 22.6.2024 – 25.6.2024 
Leistungen:  
• Fahrt im Auderer Reise-

bus ab/bis Mieming 
• 3x Übernachtung inkl. 

Halbpension im  
Sporthotel Zederhaus  

• Führung Mandlberggut 
• Eintritt & Führung im Schloss Ritzen/Saalfelden 
• Führung Maria Alm/Dorfführung/Kirchenführung 
Preis: 
426.- / Person im DZ  EZZ: € 476.- / Person im EZ 
Versicherung: 39,- pro Person  
 

Weitere Informationen hinsichtlich Abfahrtszeiten etc. 
und Anmeldung (bis spätestens 24. April 2024)  

bei Krug Gabi unter 0660/1486056

des  Mieminger ORF 
 Korrespondenten  
Christophe Kohl 

 
Der Freundeskreis des Stiftes 
Stams lädt zu einem Abend mit 
dem langjährigen USA Korre-
spondenten. 
Seit 2019 berichtet der gebürtige 
Mieminger für den ORF aus den 
USA. In seinem Impulsreferat „Die USA – ein gespaltenes 
Land“ liefert Christophe Kohl ein halbes Jahr vor der Präsiden-
tenwahl Einblicke in die amerikanische Politik, blickt hinter 
die Kulissen der Machtzentrale Washington und berichtet 
über den Alltag als Auslandskorrespondent. Im Anschluss 
steht Christophe für Fragen und eine spannende Diskussion 
zur Verfügung.  
8. Mai 2024, 18 Uhr im Bernardisaal, Stiftshof 1, Stams 

Vortrag

Frühjahrskonzert der  
Musikkapelle Mieming
Wir, die Musikkapelle Mie-
ming, freuen uns, euch herz-
lich zu unserem Frühjahrskon-
zert am 26. April um 20 Uhr im 
Gemeindesaal Mieming einzu-
laden. Das Konzert wird von 
unserem neuen Kapellmeister 
Philipp Wackerle erstmals diri-
giert. 
Das Programm verspricht eine 

abwechslungsreiche Reise 
durch verschiedene musikali-
sche Genres. Von festlichen 
Stücken und Klassikern  bis 
hin zu mitreißenden Film-
Soundtracks wird für jeden 
Geschmack etwas geboten.  
Wir freuen uns auf euer Kom-
men. 

(Stephanie Schlierenzauer)
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Di, 23. April, 18.30 Uhr 
Orgelsaal Musikschule Telfs 
Holzbläser auf Europareise 
Fachgruppenkonzert unter 
dem Motto "die schönsten Me-
lodien quer durch Europa, ge-
blasen von unseren Holzblä-
sern!" 
Fr, 26. April 2024, 10.15+15.15 
Uhr 
Orgelsaal Musikschule Telfs 
Gold Prüfungen 
Die Gold-Prüflinge der LMS 
Telfs, Zirl und MOI präsentie-
ren sich in einem öffentlichen 
Konzert. 
Fr, 3. Mai, 17.00 Uhr 
Gemeindesaal Pettnau 
"Singen macht Spaß!" -  
Kinderchorkonzert 
Unter diesem Motto gestalten 
die Kinderchöre der Landes-
musikschule Telfs ein kleines, 
abwechslungsreiches Konzert. 
Es singen die Chöre aus Mie-
ming (Leitung: Petra Überba-
cher-Hangl), Oberhofen und 
Telfs (Leitung: Waltraud Reit-
meir) und werden von Barbara 
Müller am Klavier begleitet. 
Eintritt freiwillige Spenden. 
Sa, 4. Mai, 16.30 + 19.30 Uhr 
Rathaussaal Telfs 
Lets Dance! 
Es ist wieder soweit: Am 4. 
Mai findet „Let’s Dance“, die 
beiden großen Shows der 
Tanzklassen der Musikschule 

Telfs statt. Seit Wochen wird 
fleißig unter der Leitung von 
Julia Beer und Gracia Kasenba-
cher geprobt. Von den Kleins -
ten bis hin zu den routinierten 
Mitgliedern der Wettbewerbs- 
Ensembles: Alle freuen sich 
darauf, ein breitgefächertes 
Programm präsentieren zu 
dürfen!  
Wann: Samstag, 4. Mai 2024 
Zeit: Klassen Julia Beer: 16.30; 
Klassen Gracia Kasenbacher: 
19.30 
Wo: Rathaussaal Telfs 
Karten für beide Aufführungen 
sind via Ö-Ticket erhältlich. 
Wem nun selber die Füße ju -
cken: Nähere Infos zur Tanzab-
teilung der Musikschule finden 
Sie unter http://www.musik-
schulen.at/telfs/tanz/ , oder 
beim Tag der offenen Tür am 
24. Mai. 
Do, 16. Mai, 19.30 Uhr 
Rico´s Bar  
Sportzentrum Telfs 
Open Stage 
Der Fachbereich Jazz- und Po-
pularmusik lädt alle Interes-
sierten ein zur "open stage", in 
Rico`s Bar im Sportzentrum 
Telfs. 
Jeden 3. Donnerstag im Monat 
kann dort ab 19.30h jeder mit 
seinem Instrument mitspielen 
oder einfach zuhören, ganz 
nach dem Motto: "Bring your 

instrument and join in - every-
body is welcome!" 
Fr, 17. Mai, 19.30 Uhr 
Orgelsaal Musikschule Telfs 
Tastenabend advanced 
Die erwachsenen Schüler:in-
nen der Fachgruppe Klavier 
präsentieren ihr Können bei 
gemütlicher Atmosphäre. 
Do, 23. Mai, 18.00 Uhr 
Heilig Geist Kirche Telfs 
Alte Musik Konzert 
Die Schüler:innen der Landes-
musikschule Telfs des  Fachbe-
reichs „Alte Musik“ präsentie-
ren ein abwechslungsreiches 
Konzert mit Werken alter 
Meis ter. Eintritt frei! 
Fr, 24. Mai, 14.30-17.30 Uhr 
Musikschule Telfs 
Tag der offenen Tür 
Von A wie Akkordeon bis Z 
wie Zither: 
Am Freitag den 24. Mai 2024 
findet von 14.30-17.30h wieder 
der beliebte Tag der offenen 
Tür der Landesmusikschule 
Telfs statt. 
Ab 14.30h präsentieren sich 
die einzelnen Ensembles und 
Gruppen der Musikschule in 
verschiedenen Vorführungen. 

Kinder und Eltern sind herz-
lich eingeladen sich über den 
Musikschulbetrieb zu infor-
mieren, mit den Lehrpersonen 
Kontakt aufzunehmen und 
auch die diversen Instrumente 
selber auszuprobieren! 
www.musikschuletelfs.at 
Fr, 24. Mai 2024, 19.00 Uhr 
Heilig Geist Kirche Telfs 
Bilder einer Ausstellung 
mit dem Concertino Telfs 
Leitung: Ernst Theuerkauf 
Das Werk »Bilder einer Aus-
stellung« von Modest Mu-
sorgskij beschreibt einen ima-
ginären Ausstellungsbesuch 
durch eine Galerie mit zum Teil 
erhaltenen Bildern von Viktor 
A. Hartmann. 
Ein Sprecher illustriert die Bil-
der, welche vom Musikschul-
orchester CONCERTINO 
TELFS unter der Leitung von 
Ernst Theuerkauf am Freitag, 
24.5.2024 um 19 Uhr, in der 
Heilig-Geist-Kirche Telfs musi-
kalisch dargestellt werden. 

Veranstaltungen Landes musikschule Telfs : April – Mai
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Man trifft sich zum Plaudern und einfach 
fein haben . . .

Gute Stimmung verbreiten auch immer wieder 
unsere musikalischen Freunde.

Auch für das leibliche Wohl ist stets gesorgt, 
dank unserer fleißigen Helfer. 

. . . in fröhlicher Runde . . .  mit musikalischer Begleitung . . . und anregenden Gesprächen

Andampfen bei der  
Gartenbahn in Barwies

Wir stehen bereit – am 1. Mai 2024 ab 11 Uhr 
starten die Züge in die neue Saison! 

Die Mitglieder des Vereins  Minidampf Tirol 
 freuen sich auf viele Gäste!
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Save the date! - Tauschbasar 2024
Gebrauchten und überflüssi-
gen Dingen ein neues Leben 
geben und Wissen tauschen. 
Kommt zu unserem zweiten 
Tauschbasar im Kulturstadl 
Sa, 29. Juni 2024 13 bis 17 Uhr. 
Der Tauschmarkt ist kein Floh-
markt. Man gibt Dinge ab und 
nimmt sich, was man benötigt. 
Auch wer nichts bringt, kann 
etwas mit nach Hause neh-
men: Pflanzen, Kleidung, Spie-

le, Bücher. 
Wir planen wieder ein interes-
santes und abwechslungsrei-
ches Rahmenprogramm, von 
interessanten Vorträgen, Infor-
mationen bis hin zum Kinder-
schminken für die kleinen Be-
sucherInnen.  
Wie letztes Jahr wird es auch 
nicht an köstlichen Kuchen 
und Kaffee fehlen. 

(Maria Thurnwalder)
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Wir feiern den „50.“ Notburga-Café
Kleine Jubiläen sind auch schön zu feiern. Sind wir doch nun schon sieben Jahre mit dem 

Mittwoch-Café fröhlich unterwegs. Diese Nachmittage entwickeln sich zu einem 
gemütlichen Gedankenaustausch und sehr netten Begegnungen. Abwechslung bieten so 

manche Besuche von Musikanten, außerdem ist der Besuch von den Bewohnern des 
Helenengartens schon eine nette Tradition,  

manchmal in Begleitung von Jugendlichen der Mieminger Mittelschule. 
Schön ist es, mit einem feinen Arbeitsteam zu arbeiten. 

 Ein herzliches Danke dafür! 
 

Durch unser aller Engagement füllen sich die „Tischschweinchen“ mit Spenden, die einem Herzensprojekt zugute kommen, 
und zwar der Kinderkrebshilfe und Krebsforschung 

 
Wir treffen uns am Mittwoch, den 8. Mai 2024 von 14.00 – 17.00 Uhr im „Pfarrsaal Barwies“ 

Es freuen sich Inge + Wolfgang Bianchi, Tel. 0676/5258131 
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Trotz großem Umbau im Parterre der Gemeinde wird im ersten 
Stock gesungen, gespielt und auch gelesen. So findet am Freitag, 
26.04.2024, das Frühjahrskonzert der Musikkapelle, am Dirigen-
tenpult erstmals Wackerle Philipp, im Gemeindesaal statt. An die-
ser Stelle sei auch erwähnt, dass die öffentliche Bücherei trotz 

Umbau durchgehend geöffnet hat.   
Der Mai wird kulturell mit dem traditionellen Mariensingen eröff-
net. Die anschließenden zwei Veranstaltungen finden im Sinne 
unserer gemeindeübergreifenden Kulturarbeit in Wildermieming 
statt. www.mieminger-plateau.at 

MARIENSINGEN 
Eine Zeit zum Innehalten und Hineinhorchen 
 
Das Mariensingen in der Pfarrkirche Untermieming ist in den 
letzten Jahren zu einem Fixpunkt im Kulturjahr geworden. 
 
Heimische Sänger, Sänge-
rinnen und Instrumental-
gruppen vertiefen die aus-
gewählten Worte, vorgetra-
gen von Peter Kniepeiß.  
Mitwirkende: Mieminger 
Sänger, Singkreis Wilder-
mieming, Bläserquartett, 
die Oanfachen. 
 
Sa, 11.05.2024  
20:00 Uhr 
Pfarrkirche  
Untermieming 
Eintritt: freiwillige Spenden

Foto: Shutterstock

AMORE - mit Markus Linder & Hubsi Trenkwalder 
Ein humorvoll-verliebter Abend 
 
Zum Muttertag ganz viel AMORE!  Die zwei kongenialen Musiker 
und Comedians HUBERT TRENKWALDER und MARKUS LINDER 
beweisen in ihrem sechsten 
Programm ‚AMORE‘, dass Lie-
be als Lebens- und Weltprinzip 
weit über die gewohnte Mann-
Frau-Zweisamkeit hinausgeht. 
 
So, 12.05.2024 – 19:30 Uhr 
Gemeindesaal Wildermieming 
VVK: € 19,00 | AK: € 22,00 
bis 26 Jahre: Eintritt € 9,00 
das Kulturfünferl ist gültig

Foto: Spielmann

Der UnSinn des Lebens 
Ein Abend zwischen Groteske und Wahn 
Elisabeth de Roo (Gesang), Brigitte Jaufenthaler (Stimme),  
Davidovic Dordje (Akkordeon) 
 
Die klassischen Lieder von 
Brahms, Poulenc und Satie 
werden für das Akkordeon 
neu, teils zeitgenössisch arran-
giert und von Djordje Davido-
vic am Instrument und Elisa-
beth de Roo, mit ihrem wunderbar vielseitigen Stimmtimbre, vir-
tuos in Szene gesetzt. Dem gegenüber stehen Texte von Villon, 
Ringelnatz, Morgenstern, sowie neue dadaistische Texte von 
Reinhold Oberhofer, gelesen von Brigitte Jaufenthaler, die teils 
grotesk, teils satirisch das Ganze zu einem wahn-sinnlich, lust-
voll–schönen Abend verweben. 
 
Do, 16.05.2024 – 19:30 Uhr 
Gemeindesaal Wildermieming 
VVK: € 19,00 | AK: € 22,00, bis 26 Jahre: Eintritt € 9,00 
das Kulturfünferl ist gültig

Veranstaltungen trotz Umbau  
Bei uns gilt: „Betreten der Baustelle ist nicht immer verboten“
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147. Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Mieming
Die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Mieming fand am 
17. März 2024 im Greenvieh 
Chalet in Obermieming statt. 
Vor dem offiziellen Teil wurde 
zu einem gemeinsamen Mit-
tagessen eingeladen. 
Als Ehrengäste konnte Kom-
mandant Alexander Sagmeis -
ter, Bürgermeister Ing. Martin 
Kapeller, Bezirkskommandant 
Stv. Michael Bacher, Ab-
schnittskommandant Michael 
Haslwanter, von der Bergret-
tung Mieming Ortsstellenleiter 
Manuel Wiesmann sowie Stv. 
Stefan Kröll und als Vertreter 
vom Roten Kreuz der Ortsstel-
le Mötz, Ortsstellenleiter An-
dreas Regensburger, begrüßen. 
Auch die Feuerwehrkamera-
den aus Murnau ließen es sich 
nicht nehmen, an der Ver-
sammlung teilzunehmen. Be-
sonders erfreulich war auch 
die Anwesenheit der Ehren-
mitglieder Hermann Schnei-
der, Thomas Perkhofer, Klaus 
Scharmer, Franz Dengg und Pe-
ter Fritz. Begrüßt werden 
konnte auch Feuerwehrkurat 
Pfarrer Paulinus Okachi (in Be-
gleitung von Japhet), welcher 
vor dem gemeinsamen Mittag-
essen das Tischgebet sprach. 
Nach der Begrüßung durch den 
Kommandanten gedachte man 
der verstorbenen Kameraden 
der Feuerwehr Mieming, insbe-
sondere an Ehrenmitglied 
Bernhard Wett, welcher im No-
vember 2023 unerwartet ver-
storben ist. 

Rückblick 
In ihren Berichten ließen Kdt. 
Alexander Sagmeister und 
Schriftführer Markus Dullnig 
das vergangene Jahr Revue 
passieren. Die 163 Einsätze 
teilten sich in 21 Brand- und 
134 technische Einsätze sowie 
4 Brandsicherheitswachen und 
4 Fehlalarme auf. Insgesamt 
wurden 80 Übungen abgehal-
ten. In ihrer Freizeit ließen sich 
57 Mitglieder in 37 Kursen an 
der Landesfeuerwehrschule in 
Telfs aus- oder weiterbilden. In 
den unterschiedlichsten Be-
werben, wie Feuerwehrlei-
stungs-, Atemschutz- oder 
Funkleistungsbewerb konnte 
das Geübte zum Besten gege-
ben werden. Besonders her-
vorzuheben sind in diesem Zu-

sammenhang die Kameraden 
Markus Jun. Wörz und Simon 
Schöpf, welche das Leistungs-
abzeichen in Gold („Feuer-
wehrmatura“) bravourös mei-
sterten. Ebenso wurden Veran-
staltungen der Nachbarfeuer-
wehren besucht sowie am 
Fußball- und Stockschützen-
turnier teilgenommen. 
Die Mitgliederzahl konnte mit 
124 stabil gehalten werden. 
Aufgrund der Neugliederung 
der Altersgrenzen sowie einer 
Änderung im Landesfeuer-
wehrgesetz teilt sich diese wie 
folgt auf: 
Jugend (12 bis 15 Jahre): 14 
Aktiv (16 bis 65 Jahre): 82 
Reserve (66 bis 70 Jahre): 3 
außer Dienst (ab 71 Jahre): 25  
Für das neu angedachte Ein-
satzzentrum fanden bereits 
mehrere Besprechungen mit 
der Gemeinde statt und es 
konnte ein möglicher neuer 
Standort konkretisiert wer-
den. 
Das neue Rüstlöschfahrzeug-

Allrad mit 2000Liter Wasser- 
und 100Liter Schaummittel-
tank (RAFA 2000/100) ist am 
26. Jänner eingetroffen. Der-
zeit erfolgen noch intensive 
Einschulungen, bevor das 
Fahrzeug im April offiziell in 
Dienst gestellt wird. Die Seg-
nung des RLFA 2000/100 
wird am Samstag, den 29. Juni 
bei der Feuerwehrhalle statt-
finden. 

Feuerwehrjugend 
Auch der Tätigkeitsbericht der 
Feuerwehrjugend (14 Jugendli-
che) ist beachtlich, welcher 
eindrucksvoll von ihrem Be-
treuer Herbert Hanni präsen-
tiert wurde. So wurde eifrig 
auf den Landesfeuerwehrju-
gendbewerb in Ischgl und auf 
den Wissenstest gelernt und 
geprobt. Highlights waren der 
Besuch der Berufsfeuerwehr 
Innsbruck und der Betriebsfeu-
erwehr des Flughafens Inns-
bruck. Die Teilnahmen an der 
Florianifeier, den kirchlichen 

Prozessionen oder die Ausgabe 
des Friedenslichtes für die Ge-
meindebürger im Feuerwehr-
haus sind bereits Fixpunkte im 
Jahresablauf. Ebenso wurden 
zwei Gemeinschaftsübungen 
mit dem Jugend-Rotkreuz 
Mötz abgehalten. Um die Fülle 
an Tätigkeiten leichter bewäl-
tigen zu können, wird das Be-
treuungsteam zukünftig durch 
Rosa Hairer und Lukas Kraba-
cher ergänzt. 
Der bei der letzten Jahres-
hauptversammlung neu ge-
wählte Kassier Stefan Kail 
konnte einen soliden Finanz-
haushalt präsentieren. Nach 
dem Bericht von Kassaprüfer 
Johannes Schaber wurde der 
Kassier und Ausschuss ein-
stimmig von der Vollversamm-
lung entlastet. 

Angelobungen  
und Beförderungen 
Seit der letzten Jahreshaupt-
versammlung von der Feuer-
wehrjugend in den aktiven 
Feuerwehrdienst gewechselt, 
konnte Mertcan Sezen ange-
lobt werden. 
Des Weiteren fanden folgen-
de Beförderungen statt: 
zum Oberfeuerwehrmann: Jo-
hannes Klein, Raphaela und Si-
mon Schöpf zum Hauptfeuer-
wehrmann: Gabriel Spielmann 
zum Oberlöschmeister: Micha-
el Sagmeister 

Ansprachen  
der Ehrengäste 
Bgm. Martin Kapeller bedankte 
sich für die sehr gute Zusam-
menarbeit und für den hohen 
Ausbildungsstand. Man möch-
te am geplanten Baustart des 
neuen Einsatzzentrums im 
Jahr 2027 festhalten. Derzeit 
stellt jedoch der Umbau der 
Mittelschule die Gemeinde vor 
finanzielle Herausforderungen. 
Bezirkskommandant Stv. Mi-
chael Bacher ist erfreut über 
die zahlreichen und verlässli-
chen Teilnahmen an den Aus- 
und Weiterbildungskursen. 
Auch Abschnittskommandant 
Michael Haselwanter, Andreas 
Regensburger vom Roten 
Kreuz und Manuel Wiesmann 
von der Bergrettung bedanken 
sich für die gute Zusammenar-
beit. In geselliger Runde klang 
der Nachmittag aus. 

(Michael Sonnweber) 

Angelobung von Mertcan Sezen.

Die Beförderten: Michael Sagmeister, Gabriel Spielmann, Simon und 
Raphaela Schöpf.

Kameraden aus Murnau.



Das erste Quartal im Jahr 
2024 war für die Musikkapel-
le Mieming bereits ein sehr 
aufregendes: Ein neuer Ka-
pellmeister, imposante Spen-
denübergabe und ein Trai-
ning mit dem Profi. Und mit 
großen Schritten geht die Ka-
pelle auf ihr großes Highlight 
hin: Das Frühjahrskonzert 
am 26. April im Gemeinde-
saal Mieming.  
 
Seit Jänner 2024 ist Philipp 
Wackerle der neue Kapell meis -
ter der Musikkapelle Mieming. 
Er ist ein erfahrener Musiker 
mit einer Leidenschaft für Kla-
rinette und Gesang, die bereits 
in jungen Jahren begann. Nach 
seinem Grundwehrdienst bei 
der Militärmusik entschied er 
sich, dort zu bleiben und ist 
mittlerweile Registerführer 
und Soloklarinettist und wid-
met sich derzeit seiner intensi-
ven Dirigierausbildung am Ti-
roler Landeskonservatorium.  
Gemeinsam mit ihm haben 
sich die Musikantinnen und 
Musikanten hohe Ziele ge-
setzt. Den ersten Höhepunkt 
der Zusammenarbeit markiert 
das Frühjahrskonzert am 26. 
April 2024. Zuhörerinnen und 
Zuhörer dürfen gespannt sein 
auf ein packendes, aufregen-
des und unterhaltsames Pro-
gramm mit bekannten und 
neuen Werken. 
Spezialprobe  
mit Philipp Kufner 
Im Zuge der Vorbereitungen 
fand dieses Mal die Sonntags-
probe unter der Leitung von 
Philipp Kufner, Dozent für Diri-

gieren, Instrumentallehrer und 
Referent, statt. Er zeigte den 
Musikantinnen, Musikanten 
und auch Philipp Wackerle 
neue Perspektiven für speziel-
le Passagen in den Stücken, 
gab ihnen Tipps und Übungen 

mit auf den Weg und konnte 
mit kleinen Korrekturen große 
Veränderungen bewirken. 
 
Spendenübergabe 
Außerdem konnten im Früh-
jahr unglaubliche 2.200 Euro 

an „Schwarz hilft“ übergeben 
werden. Diese großzügigen 
Spenden konnten von den 
Gruppen der Musikkapelle 
beim „Musik im Weihnachts-
wald“ gesammelt werden.  

(Stephanie Schlierenzauer)
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Kapellen-Klänge kompakt: Aktuelles von der MK Mieming

Scheckübergabe an "Schwarz hilft" Fotos:  MK Mieming

Ganztagsprobe mit Philipp Kufner.

Stolz auf die Ergebnisse der Sonntagsprobe: Lucas Schuchter, Philipp 
Kufner und Philipp Wackerle.

Philipp Wackerle freut sich auf die 
Zusammenarbeit mit der MK Mie-
ming.

Musikkapelle Mieming. Foto:  Andreas Fischer
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Gruppe 41 Bergschaf Jungkilber. Foto:  Schafzuchtverband

Erfolgreiche Teilnahme bei der Jungzüchter Nightshow in Imst 
des SZV Untermieming
Am 20 Jänner 2024 fand die 
Jungzüchter Nightshow in 
Imst statt. Wieder mit dabei 
war unsere Magdalena. Mit 
sechs Tieren ging es zu dieser 
Schau. Wieder mal konnte sie 
unseren Verein mit super Tie-
ren vertreten. Mit ihren zwei 
Herbstkilbern konnte sie je 
den 4ten Platz erzielen.  
Besser lief es ihr mit den Jung-

kilbern. Beide ihrer Tiere konn-
ten siegen und waren somit in 
ihrer Altersklasse die besten 
Jungkilber unter den Tiroler 
Schaf-Jungzüchtern.  
 
Wir gratulieren unserer Magda-
lena Krug und ihrer Helferin 
und Schwester  Johanna Krug 
zu diesem tollen Erfolg! 

(Michaela Maurer) Gruppe 36 Bergschaf Jungkilber. Foto:  Schafzuchtverband

Helferin Johanna mit Siegertier.

Martin Krug und Oskar Burgschwaiger bei der Amtsübergabe. 

Generalversammlung Bienenzuchtverein Mieminger Plateau
Am Donnerstag, den 
07.03.2024, fand im Gasthof 
Stern Obsteig die Generalver-
sammlung des Bienenzucht-
vereins Mieminger Plateau 
statt. Dabei kam es zu folgen-
den Funktionsänderungen. 
Langzeit-Obmann Oskar Burg-
schwaiger tauschte nach 23 
Jahren seine Position mit sei-
nem bisherigen Stellvertreter 
Martin Krug.  
Weiters wurde Marco Zoller als 
neuer Schriftführer gewählt. 
Das Team der bisherigen Seu-

chenwarte,  Oskar Burgschwai-
ger und Gerhard Kneringer, 
wurde mit Martin Krug und Al-
fred Seelos erweitert. Bürger-
meister Martin Kapeller sowie 
Martin Krug bedankten sich 
bei Oskar für die vielen leiden-
schaftlichen Jahre, die er als 
Obmann tätig war – und das 
Vertrauen, sein Amt an Martin 
Krug weiterzugeben. Vielen 
Dank, dass wir weiterhin mit 
deinem Einsatz und Wissen 
rechnen können. 

(Marco Zoller)

Die 4 Seuchenwarte: Alfred Seelos, Martin Krug, Oskar Burgschwaiger, 
Gerhard Kneringer.

Elmar Partner, Marco Zoller, Auer Siegfried, Martin Krug, Oskar Burg-
schwaiger, Martin Kapeller. © Oskar Burgschwaiger
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Die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung fand unter ei-
nem besonderen Datum statt. 
Vor 50 Jahren, genauer am 
14.03.1974, wurde die Grün-
dungsveranstaltung der Berg-
rettung Mieming abgehalten.  
50 Jahre später eröffnete der 
letztjährig neu gewählte Orts-
stellenleiter Manuel Wies-
mann die Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus Stiegl.  
Nach der Begrüßung der Eh-
rengäste und einer Gedenkmi-
nute für die verstorbenen Ka-
meraden folgte der Jahresbe-
richt durch den Ortstellenlei-
ter. Die Bergrettung Mieming 

hat momentan 46 Mitglieder, 
davon sind 36 Einsatzbergret-
ter, 3 in Ausbildung und 7 im 
passiven Dienst. 
Im vergangenen Jahr wurden 11 
Einsätze mit 8 Personenber-
gungen verzeichnet. Zusätz-
lich wurden 28 Übungen und 
Veranstaltungen abgehalten. 
In diesen Bereich fallen sowohl 
die internen Bergrettungs-
übungen als auch weitere Ver-
anstaltungen wie Ambulanz-
dienste, Öffentlichkeitsarbeit 
und ein Lawinenvortrag. 
Im April 2024 hat die Ortsstel-
le das langgediente Lokal im 
Gemeindehaus verlassen und 
ist vorübergehend ins Widum 
Barwies umgezogen. Die Zu-
kunft sieht eine Zusammenle-
gung der Feuerwehr Mieming 
und der Bergrettung Mieming 
in das neu geplante Einsatz-
zentrum vor. 
Die bei der letzten Jahres-
hauptversammlung neu ge-
wählte Kassiererin Lisa Raich 
konnte einen soliden Finanz-
haushalt präsentieren und 
wurde einstimmig von der 
Vollversammlung entlastet.  
Abschließend konnten im Rah-
men der Jahreshauptver-
sammlung noch einige Mitglie-
der im Zuge ihrer besonderen 

Verdienste geehrt werden.  
So wurde Philip Schindler und 
Christian Sporer für ihre 25-
jährige Mitgliedschaft und En-
gelbert Maurer für seine 50-
jährige Mitgliedschaft geehrt. 
Für langjährige Dienste im 
Ausschuss erhielt Thomas Blü-
mel das silberne Ehrenzeichen. 
Stefan Kröll als Ortstellenlei-
ter-Stellvertreter sowie die 
vergangenen Ortsstellenleiter 
Hannes Westreicher und Cle-
mens Krabacher erhielten das 
goldene Ehrenzeichen. 
Die Bergrettung Mieming 
möchte sich für die gute Zu-
sammenarbeit innerhalb der 
Gemeinde sowie bei den um-
liegenden Gemeinden und der 
Kooperation mit den Blaulicht-
organisationen bedanken. 
Um das Jubiläum gebührend 

zu feiern, veranstaltet die 
Bergrettung Mieming am 
15.06.2024 die 50-Jahr Feier 
mit Blaulichttag am Sportplatz 
Untermieming. 

(Matthias Stricker)

Bergausrüstung aus den 70er Jahren.

Gäste: Feuerwehrkommandant Alexan-
der Sagmeister und Kameraden der OSt 
Telfs.

OStL Manuel Wiesmann eröffnet 
die Jahreshauptversammlung.

Silbernes Ehrenzeichen für Tho-
mas Blümel, SanWart.

Engelbert Maurer, Ehrung für 50 Jahre Mitarbeit in der Tiroler 
Bergrettung. v.l. Bgm Martin Kapeller, OStLStv Stefan Kröll, En-
gelbert Maurer, OStL Manuel Wiesmann.

Goldenes Ehrenzeichen für Hannes Westrei-
cher, ehem. OStL

Goldenes Ehrenzeichen für Clemens Kraba-
cher, ehem. OStL

Goldenes Ehrenzeichen für Stefan Kröll, OStL 
Stv und Gerätewart.

In dieser Kassette ist auf 60 Bildtafeln mit ca. 600 Bildern die Ge-
schichte der Ortsstelle von 2009 bis 2024 festgehalten.
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Jahreshauptversammlung Bergrettung Mieming
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Einsatzleitung Bergrettung; v.re.: EL Stefan 
Kröll, OStL Manuel Wiesmann.

wirklichkeitsnahe Übungssituation. Feuerwehrmann bei der Bekämp-
fung von Glutnestern.

FW Kdt Markus Hauser. „Sachgebietsleiter Flugdienst“ Jörg Degenhart. „Libelle“ im Anflug.

GrpKdt Mario Mohrherr. BR-SAnAusb. Markus Pfausler u. Ausb. Matthi-
as Stricker.

Polizei Flugretter.
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(ma) In einer groß angelegten 
Gemeinschaftsübung zur Be-
kämpfung eines Waldbran-
des am Wildermieminger 
Vorberg am Samstag, den 23. 
März, mit den Feuerwehren 
Wildermieming, Mieming, 
Hatting, dem Roten Kreuz 
und der Bergrettung Ortsstel-
le Mieming wurde die Zusam-
menarbeit in einem Einsatz-
fall unter realistischen Vor-
aussetzungen erprobt. 
Die Übung wurde in vorbildli-
cher Weise von den Verant-
wortlichen der Freiwilligen 
Feuerwehr Wildermieming in 
Absprache mit der Landesfeu-
erwehrschule, der Berufsfeuer-
wehr Innsbruck, der Leitstelle 
Tirol, dem Team des Polizei 
Flugrettungsdienstes und der 
Bergrettung vorbereitet. Als 
Einsatzzentrale diente das aus 
der Fernsehserie bekannte 
„Bergdoktorhaus“. Verant-
wortlicher Einsatzleiter der 
Feuerwehr war Kommandant 

Markus Hauser und der Sach-
gebietsleiter „Flugdienst“, Jörg 
Degenhart, bei der Bergrettung 
Stefan Kröll, stellvertretender 
Ortsstellenleiter. Insgesamt 
nahmen an der Übung ca. 70 
Einsatzkräfte teil. Die Bergret-
tung, die zur Sicherung der 
eingesetzten Feuerwehrleute 
im steilen, felsdurchsetzten 
Gelände zum Einsatz kam, war 
mit 15 Mitgliedern beteiligt. 
Die Übung fiel zufällig mit dem 

Waldbrandereignis in Sillian 
zusammen und zeigt, dass wir 
gerade jetzt in den warmen 
Frühjahrstagen jederzeit mit 
einem solchen Ereignis rech-
nen und darauf vorbereitet 
sein müssen. 
Wenn sich vielleicht die Bevöl-
kerung über die vielen Hub-
schrauberflüge gewundert ha-
ben sollte, so wurde im kon-
kreten Fall auch die Situation 
„beübt“, dass ein Vorankom-

men mit schweren Fahrzeugen 
in den Einsatzraum von der 
Strassbergseite (Nordseite) her 
wegen größerer Altschneere-
ste nicht möglich ist, und da-
her sowohl Mannschafts- wie 
auch Materialtransporte und 
eine wirksame Brandbekämp-
fung ohne Hubschrauberun-
terstützung nicht oder nur un-
ter großem Zeitaufwand mög-
lich ist. Das Schöne an der 
Übung war dann auch, dass der 
eine oder andere Teilnehmer 
seinen ersten Flug an einem 
Tau hängend erleben durfte.  
Die Aufgabe der Bergrettung 
liegt bei solchen Einsätzen in 
der Sicherung der eingesetzten 
Feuerwehrleute und der Erst-
versorgung bei eventuellen 
Unfällen oder Verletzungen. In 
Zusammenarbeit mit der Feu-
erwehr wurde von der Tiroler 
Bergrettung eine Bergetechnik 
mit einer speziellen Ausrü-
stung entwickelt, u.a. mit hit-
zebeständigen Seilen, speziel-

Gemeinschaftsübung Bergrettung - Feuerwehr

Fertigmachen zur Auffahrt bzw. zum Abflug.



len Rollen und Klemmen und 
widerstandsfähigen Seilenden 
gegen mechanische Beschädi-
gungen. Diese Ausrüstung 
wird als Waldbrandset in klei-
neren Säcken gelagert und 
sollte für derartige Einsätze 
bereitstehen. Leider verfügen 
noch längst nicht alle Ortsstel-
len über diese Spezialaus -
rüstung. Auch die Mieminger 
mussten sich diese Sets für die 
Übung  erst bei den Imstern 
ausleihen. Was alles bei sol-
chen Einsätzen in den unter-
schiedlichen Organisationen 
zum Einsatz kommt und wor-
auf man in einem Einsatzfall 
zurückgreifen kann, das wird 
bei derartigen Übungen sicht-
bar und bildet eine wichtige 
Entscheidungsgrundlage für 
die jeweilige Einsatzleitung. 

Ebenso notwendig ist das Wis-
sen um die Möglichkeiten des 
jeweils Anderen und eine auf-
einander abgestimmte Kom-
munikationsebene. All dies 
kann nur bei solchen Gemein-
schaftsübungen erprobt wer-
den, wo auch Fehler und Män-
gel auftreten dürfen, die in ei-
ner kritischen Übungsanalyse 
aufgedeckt werden. 
Als Dank für die engagierte 
Mitarbeit an dieser Übung gab 
es für alle Beteiligten am Ende 
in der Feuerwehrhalle von Wil-
dermieming noch knusprige 
Hendln und etwas gegen den 
Durst. Und das eine und ande-
re „Fachgespräch“ hat sich et-
was in die Länge gezogen. 
Allen Beteiligten, ob politisch 
Verantwortliche, Kommandan-
ten und Einsatzleiter, Piloten 

und Flughelfer, Feuerwehrleu-
te, Bergretter, Rotkreuzhelfer, 
Grundbesitzer oder Nutzungs-
berechtigte, euch allen ein 

herzliches Danke und ein gro-
ßes Lob für das, was ihr zum 
guten Gelingen dieser Übung 
beigetragen habt.

24. April 2024 |

Hubschrauber nimmt verletzte Person auf. Bergretter fertig zum Abflug ins Tal

Ausflug des Tscheggenschaft-Vereins Mieming  
nach Kastelruth-Telfen

29

Da wir uns sehr gefreut hatten, 
dass die Südtiroler Schaferkol-
legen bei unserer Jubiläums-
ausstellung am 09.03. in Mie-
ming dabei waren, wurde uns 
schnell klar, dass es bestimmt 
eine Gaudi wäre, wenn wir 
auch ihre Ausstellung in Südti-
rol besuchen würden.  
Ein Bus war schnell organisiert 
und so fuhren wir am 30.03. 
mit 21 Leuten, einer Ziachorgel 

im Gepäck und mit super Stim-
mung nach Kastelruth-Telfen 
zur Schafausstellung vom 
Südtiroler Scheckenverein. 
Es war eine kleine, aber feine 
Ausstellung mit tollen Tieren! 
Wieder wohlbehalten in Mie-
ming angekommen, ließen wir 
den Abend im Gasthaus Stiegl 
dann noch gemütlich ausklin-
gen. 

(Simone Gehri) 



Am 9.3.2024 fand im Gasthof 
Stiegl in Untermieming die Ge-
neralversammlung mit Neu-
wahlen statt.  
Der Obmann, Oskar Burg-
schwaiger, konnte in seinem 
Bericht für 2023 erfolgreiche 
Tätigkeiten des Vereins ver-
melden: 
• großartiger Besuch der mo-
natlichen Vereinsversammlun-
gen – Informationsaustausch 
über die Tierzucht, Diskussio-
nen, Kameradschaftspflege, 
Hilfen für Züchter/innen, Un-
terstützung der regionalen Ga-
stronomie 
• Kleintierschau im Gemeinde-
saal Mieming vom 14. bis 15. 
Oktober 2023. Zu sehen waren 
Kaninchen, Geflügel und Vö-
gel. Das war eine großartige 
Präsentation der Tiere. Der gro-
ße Besucheransturm bestätig-
te dies. Alle waren begeistert. 
a)Vereinsmeister in der Sparte 
Kaninchen wurde Arnold Neu-
rurer mit der Rasse Deilenaar - 
hervorragende Tiere!  
b) Sparte Geflügel – Vereins-
meisterin Ilgenstein Sabrina 
mit Zwerg-Australorps schwarz  
c) Sparte Vögel – Vereins -
meister wurde Harald Winkler 
mit der Rasse Erlen- und Bir-
kenzeisig und Jugendvereins-
meister Fabian Burgschwaiger 
mit Grünfinken. 

Vereinsschau 2023: 
Oskar bedankte sich bei allen 
Züchtern und Mitarbeitern für 
die Mithilfe beim Auf- und Ab-
bau im Gemeindesaal, bei den 
fleißigen Helferinnen in der 
Küche, beim Kuchenverkauf 
und im Service. Gemeinsam 

erreicht man viel, das stärkt 
die Kameradschaft im Verein. 
• Landesverbandsschau der 
Rassekleintierzüchter Tirols in 
Ebbs -  Kaninchen und Geflügel 
stellten sich der Bewertung. 
Die Landesverbandsschau ist 
seit Jahren eine stark besuchte 
Veranstaltung. Leider konnten 
die Vogelzüchter wegen der 
fehlenden Heizungsmöglich-
keiten in der Aula der Gärtne-
rei Blumenwelt Hödnerhof  in 
Ebbs heuer erneut nicht aus-
stellen.                                                                 
Gefügelergebnisse: Ausstel-
lungssiegerin und Landes -
meisterin wurde Sabrina Ilgen-
stein mit den Zwerg-Austra-
lorps schwarz. Kaninchener-
gebnisse: Falch Armin wurde 
Landesmeister mit den Havan-
nas. 
• Die Vogelzüchter unseres 
Vereins durften schließlich bei 
der Imster Voglerzunft ando -
cken und in Imst bei der Tiroler 
Meisterschaft am 4. und 5. No-
vember 2023 ihre wunderba-
ren Vögel bewerten lassen. 
Alle Vogelaussteller unseres 
Vereins waren sehr erfolgreich. 
Am 11.und.12.November 2023 

fand dann die ÖKB-Bundes-
schau in Linz/OÖ statt. Oskar 
Burgschwaiger erhielt mit sei-
nen schwarz-gelben Kanarien 
den Titel Bundesmeister des 
ÖKB. Lara Burgschwaiger wur-
de mit Glanzsittichen Bundes-
meisterin des ÖKB. 
• Zwei weitere Höhepunkte 
waren der Kaninchenschmaus 
im Pitztalerhof in Wenns am   
7.Jänner 2024 und das Grillen 
bei der Familie Burgschwaiger 
in Obermieming am 12. August 
2023 
Besonders gefallen hat der Ver-
einsausflug nach Villanders / 
Südtirol vom 9. bis 10. Septem-
ber 2023 - Besichtigung des 
Schlosses Veldthurns mit 
Weinverkostung, Törggelen im 
Buschenschank in Gulln / 

Veldthurns am Abend, Fahrt 
am Sonntag nach Bozen mit 
Altstadtbesichtigung und des 
Bozner Domes, Konsumation 
bei den vielen „Standln“ am 
Waltherplatz. 
Nun zur Neuwahl des Vorstan-
des! Arnold Neururer führte in 
seiner ruhigen Art die Neu-
wahl durch. Der gesamte alte 
Vorstand wurde einheitlich 
wieder gewählt. Somit ist Os-
kar Burgschwaiger als Grün-
dungsobmann jetzt schon 36 
Jahre Obmann des Kleintier-
zuchtvereins T22 Wildspitze in 
Mieming. Auf viele gute Jahre! 

Für den KTZV T22 Wildspitze 
(Carli Karl, Schriftführer) 
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Fotohinweis: https://www.drohnen-forum.de/index.php/Thread/57456-Kloster-Andechs-Bayern/

Männerbundstammtisch 
Mo 10. Juni 2024 im Gastof Stiegl um 20 Uhr

Klimawandel – ergänzende 
Sichtweisen zu den sonst üb-
lichen medialen Schlagzeilen 
Der Männerbund veranstaltet 
regelmäßig Treffen im Gast-
haus Stiegl. Als neue Tradition 
finden Impulsvorträge von Mit-
gliedern und geladenen Refe-
renten zu unterschiedlichen 
Themen statt, den Auftakt gab 
der Jurist Claudio Deriu, der 
die Impfpflicht aus juristischer 
Sicht diskutierte und sein 
Buch dazu vorstellte. Am 10. 
Juni wird der Geograph und 
Lehrer Markus Werthmann na-
turwissenschaftliche als auch 
ökonomische Aspekte des Kli-
mawandels darlegen, die oft-
mals medial nicht transpor-

tiert werden. 
Weitere Stammtischtermine in 
diesem Jahr: Mo 9. September 
und Mo 25. November 2024, 
jeweils 20 Uhr – Ort wird noch 
bekanntgegeben. 
 

Vorankündigung 
Ausflug des Männerbundes: 
Samstag, den 21. September 
2024 – Besichtigung, Messe 
(Gestaltung Mieminger Sän-
ger) und Besuch des Klosters 
Andechs (Der heilige Berg der 
Bayern). Alle (Männer und 
Frauen) sind herzlich eingela-
den. Nähere Informationen in 
der Juniausgabe! 

(Franz-Xaver Schädle) 

Kleintierzuchtverein Wildspitze –  
Oskar Burgschwaiger alter und neuer Obmann

Oskar Burgschwaiger. Foto: Carli Karl
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Die Tiroler Meisterschaft war sehr erfolgreich für Taekwondo 
Team Zirl/Mieming,  5 Tiroler Meister in unseren Vereinen!
Am 23. März wurde in Wörgl 
die Tiroler Taekwondo Meister-
schaft 2024 ausgetragen. Die 
volle Halle zeigte einmal mehr 
die Begeisterung der vielen 
NachwuchssportlerInnen für 
Taekwondo. Auf fünf Kampf-
flächen maßen sich die Vereine 
aus Tirol und Südtirol in den 
Disziplinen Kyorugi (Wett-
kampf) und Poomsae (For-
menlauf). Das Taekwondo 
Team Zirl/Mieming war mit ei-
ner Kampfmannschaft von 32 
AthletInnen dabei und er-
kämpfte sich zahlreiche Me-
daillen. 
Im Kyorugi ging Gold an: Ma-
gnus (LK1) ,Sophia, Jakob, Oli-
ver, Armin. 
Silber erreichten: Arven (LK1), 
Michael (LK1), Olivia (LK1), Fe-
lix, Matthias, Annabell, Rapha-
el Ritter, Monika, Valentina, 

Bronze bekamen: Christian 
(LK1), Niklas, Rainer, Natalya, 
Jonathan, David Ritzl, Mia, Ra-
phael Öfner 
Im Poomsae wurde das Team 
Larissa, Arven und Dominik 
mit Gold ausgezeichnet. 

Silber ging an: Leon (Einzel), 
Team Magnus, Michael und Jo-
nathan, Team Monika und 
Leon, Team Celina und Leon 
Bronze erhielten: Michael (Ein-
zel), Dominik (Einzel) 
Hier zeigte unsere jüngste Ath-

letin, Celina Bucher, dass man 
auch bereits mit 5 Jahren mu-
tig und genau genug sein kann, 
um im Poomsae Bereich zu 
punkten. 
Auch in der Mannschaftswer-
tung war das Taekwondo Team 
vorne mit dabei und durfte 
sich über den 4. Platz (Kyorugi 
LK2), den 5. Platz ( Kyorugi 
LK1) sowie den 6. Platz (Poom-
sae) freuen. Das Trainerteam 
Larissa Mayr, Christan Plattner, 
Kemal Kara und Alois Klingler 
freut sich bereits auf die näch-
sten Meisterschaften.  

 (Natalie Klingler)
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Schwimmteam Oberland zu Besuch im Panoramabad 
St. Johann in Tirol
Bei wunderbaren schon fast 
sommerlichen Bedingungen 
reiste ein Trupp an Kindern 
und Eltern gemeinsam mit 
Trainerin Corinna Bachmann 
zur 3. Station des Kids Swim 
Cup nach St. Johann in Tirol. 
  
Amely Richter, Irina Maringele, 
Marie Pienz, Leony Richter, 
Leopold Kieselbach-Hurmer 
und Romina Maringele starte-
ten in den Disziplinen Rücken, 
Freistil, Kraul und Brustbeine 
mit Brett voll durch.  
Auch einen Staffelbewerb galt 
es zu bewältigen. 
Zahlreiche Top Ten Platzierun-
gen konnten erneut erzielt 
werden.  
Stockerlplätze gab es am Ende 
für Marie Pienz (2. Platz, Jg. 

2016 Brustbeine m. Brett) und 
Romina Maringele (2. Platz, Jg. 
2012 Brustbeine m. Brett)!  
Mit viel Motivation und strah-
lenden Gesichtern freuen sich 
die Kinder auf die nächsten Be-
werbe im Mai und Juni. 

(Schwimmteam Oberland)
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Ostereierschießen in der Schützengilde
Traditionell bildet das seit 
2006 ausgetragene Ostereier-
schießen den Abschluss der 
Luftdrucksaison am Schieß-
stand in Obermieming. Die Bi-
lanz nach dieser mehr als drei 
Wochen dauernden Schießver-
anstaltung fällt überaus posi-
tiv aus.   
An die 500 Personen besuch-
ten unser Schießlokal und ver-
suchten möglichst viele Eier 
mit nach Hause zu nehmen. 
Abordnungen von Vereinen, 
Firmen, Familien und sonsti-
gen Gruppen vom ganzen Mie-
minger Plateau und darüber 
hinaus nahmen an diesem 
Schießen teil. Besonders er-
freulich war auch, dass viele 
Kinder, nicht nur am Kinder-
sonntag viel Freude und Eifer 
beim Schießen zeigten. 
Der erfolgreichste Schütze 
nach der Anzahl der geschos-
senen Ostereier war heuer 

Markus Pienz, der sage und 
schreibe 107 Ostereier (19 Seri-
en) mit nach Hause nehmen 
konnte. Nicht weit dahinter, 
platzierte sich Gertrud Pirpa-
mer mit 83 Ostereiern (16 Seri-
en). Die meisten Schokoeier 
konnte Janin Biendl mit 128 
Stück mit 16 Serien abräumen. 
Erstmals wurden heuer für be-
sonders gute Leistungen 
(mehr als 106,5 Ringe) zusätz-
lich Schokohasen vergeben. 
Die größten Abräumer bei den 
Hasen waren Martin Bachnet-
zer (8 Stück), Selina De Razza 

(7 Stück) und Pepi Widauer (5 
Stück), wobei 26 Schützinnen 
und Schützen zumindest ei-
nen Hasen bekommen haben. 
Der treffsicherste Schütze war 
Martin Bachnetzer mit un-
glaublichen 108,0 Ringen, vor 
Markus Soraperra mit 107,8 
Ringen und Maximilian Walch 
bzw. Selina De Razza mit 107,6 
Ringen.  
Ein Grund des Erfolgs dieses 
Ostereierschießens ist sicher-
lich, dass die sportliche Leis -
tung nicht ganz so im Vorder-
grund steht und, dass man den 

eigenen Erfolg über die erhal-
tenen Eier sofort sieht. Auffal-
lend war, dass die Ergebnisse 
heuer um einiges besser aus-
gefallen sind als in den Vorjah-
ren. Das sieht man auch am ge-
stiegenen Durchschnitt an 
Ostereiern je Schütze. Im 
Durchschnitt erhält jeder 
Schütze knapp 13 Ostereier (im 
Vorjahr 11) und 14 der kleinen 
Milka Schokoeier (im Vorjahr 
10). Insgesamt wurden mehr 
als 4.700 Ostereier und 4.200 
Schokoeier ausgegeben.  
Die Schützengilde Mieming be-
dankt sich bei allen Teilneh-
mern für die Geduld, wenn die 
Wartezeiten mal länger waren 
und für die tolle Stimmung, die 
die Schützen verbreitet haben. 
Wir freuen uns bereits wieder 
auf das nächste Ostereier-
schießen im nächsten Jahr. 
 

(Christof Melmer)

Die Ausbeute einer Schützenfamilie.    Foto: Barbara Melmer

Erfolgreiche Jazzdancer-Schülerinnen der Landes -
musikschule Telfs!

Das Tanzensemble fleXdance 
der LMS Telfs nahm auch heuer 
wieder am Austrian Dance Cup 

in Bad Ischl teil, und das 
höchst erfolgreich: Das Team 
unter der Leitung von Julia 
Beer konnte sich gleich 9 Me-
daillen in verschiedenen Kate-
gorien ertanzen, davon viermal 
Gold, einmal Silber, und vier-
mal Bronze. Wir gratulieren!  
Wer die Tänzerinnen in Action 
erleben möchte, ist herzlich 
zur grossen Aufführung „Let‘s 
Dance“ am 4. Mai, 16.00, im 
Rathaussaal eingeladen. Kar-
ten werden via Ö-Ticket erhält-
lich sein. 

Fo
to

s:
 J

u
lia

 B
ee

r

32 |



Einladung zum Kinder- und Jugendtraining Golf 
 
Das heurige Kinder- und Jugendtraining beginnt am 12. April auf unserem 
Golfplatz unter kompetenter Anleitung von eigens engagierten Trainern.  
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
 
Alle Kinder/Jugendliche zwischen 8 und 18 Jahren, egal ob Anfänger/in oder  
Fortgeschrittene/r, sind herzlich eingeladen mitzumachen.  
Näheres zum Ablauf, Terminen und Preisen auf der Webseite:   
https://www.golfmieming.at/golfschule/kinder-und-jugendangebote/ 
Fragen beantwortet gerne die Jugend-Referentin Anna Kogler.  
Kontakt: mailto:office@golfclubmieming.at                                                                     (Reinhard Zelger)

Erste Schlagversuche der Jüngeren.

Amtierender Clubmeister 
erklärt Schlägergreifenriff.

Golf-Pro zeigt kurzes Spiel. Fotos: GC Mieming
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Ein in Übersee sehr erfolgreiches Eigenge-
wächs des Golfclubs Mieming: Pia Perthen!
Pia Perthen ist eines unserer 
Aushängeschilder des Tiroler 
Golfsports und des Mieminger 
Golfclubs. In der heurigen Sai-
son im Damen-College-Golf in 
den USA fuhr sie schon einen 
Team-Sieg und einen hervorra-

genden 3.Platz im Einzelbe-
werb ein. Zur Einordnung die-
ses Erfolgs: In den USA spielen 
die Damen in 996 (!) Teams in 
5 Divisionen um Ruhm und 
Ehre: Pia liegt in der 2. Division 
mit ihrem Team auf Rang -

listenplatz #14 von 183. 
Solches Können verlangt auch 
Fleiß: kontinuierlich harte Ar-
beit - sprich jeden Tag mehrere 
Stunden Golftraining – und 
das neben ihrem sehr zeitauf-
wendigen Major Studium der 

Cybersecurity. Sie blieb dies-
mal über Winter in Florida, um 
weiter zu trainieren und ließ 
sich von ihrem Swing-Coach in 
Tirol, Tiroler Verbands-Golfpro 
Steve Waltman per Video-
Schalte choachen.  
Der Mieminger Golfclub will 
natürlich weiter solche Top-Ta-
lente finden und fördern und 
unternimmt dafür auch in der 
heurigen Saison unter der im 
Vorstand dafür verantwortli-
chen Kinder- und Jugendwar-
tin Anna Kogler vieles: speziel-
le altersklassengerechte Pro-
gramme, in denen Kinder die-
sen so komplexen wie faszi-
nierenden Sport kennenlernen 
können und sich hoffentlich 
dafür begeistern. Wer Näheres 
über das Kinder- und Jugend-
training erfahren möchte, 
kann unsere Webseite besu-
chen: https://www.golfmie-
ming.at/golfschule/kinder-
und-jugendangebote/   

(Reinhard Zelger)
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Tennisbegeisterung in Mieming: Die Mannschaften des TC Mieming 
starten in die Vorbereitung für die Meisterschaftssaison
In einem spannenden Vorbe-
reitungsspiel trat am 23. März 
2024 die 60+ Senioren Mann-
schaft gegen die 2. allgemeine 
Mannschaft des Tennisclubs 
Mieming an. Unter den wach-
samen Augen der Fans und 
Mitglieder des Vereins liefer-
ten sich die Spielerinnen und 
Spieler beeindruckende Mat-
ches mit hart umkämpften 
Spielen. Doch leider sollte das 
Wetter an diesem Tag nicht auf 
der Seite der Tennisbegeister-
ten sein. 
Ab mittags zwang uns der 
plötzliche Wetterumschwung 
dazu, das Vorbereitungsspiel 
abzubrechen. Doch die gute 
Stimmung, die während der 
Spiele herrschte, verflog kei-
neswegs. Im Gegenteil, im 
Clubhaus des TC Mieming fand 
sich die Mannschaft sowie 
zahlreiche Zuschauer zusam-
men, um bei Speis und Trank 
das gemütliche Beisammen-
sein fortzuführen. Dabei wur-

de bereits auf eine vielverspre-
chende Tennissaison 2024 an-
gestoßen. 
Die 1. allgemeine Mannschaft, 
die 2. allgemeine Mannschaft, 
sowie die Seniorenmannschaft 
60+ stehen in den Startlö-
chern, um sich in packenden 
Wettkämpfen mit anderen 
Vereinen zu messen und die 
Fahnen des TC Mieming hoch-
zuhalten. 
In diesem Sinne blicken wir 
voller Vorfreude und Optimis-
mus auf eine erfolgreiche Ten-
nissaison 2024, in der der TC 
Mieming seine Leidenschaft 
für den Sport und die Gemein-
schaft einmal mehr unter Be-
weis stellen wird. 
Anbei dürfen wir Ihnen noch 
alle Meisterschaftstermine der 
Mannschaften präsentieren 
und hoffen auf zahlreiche Un-
terstützung bei den Meister-
schaftsspielen. 
 

(Alexander Spielmann)
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Luftdruck-Vereinsmeisterschaft der Schützengilde
Die Gildenmeisterschaft bildet 
traditionell einen der Höhe-
punkte der Saison. Das ganze 
Jahr wird gemeinsam trainiert, 
es werden gegenseitig Tipps 
ausgetauscht, aber bei der Gil-
denmeisterschaft versucht 
dann jeder besser zu sein als 
der Trainingskollege oder die 
Trainingskollegin. 
Insgesamt nahmen 23 Schüt-
zen an den verschiedenen Be-
werben teil, manche Schützen 
traten sogar in mehreren Be-
werben an. 
Erstmals wurde heuer der Be-
werb Luftgewehr Stehend Auf-
gelegt ausgetragen. Barbara 
Melmer sicherte sich dabei mit 
persönlicher Bestleistung den 
ersten Titel. Im Bewerb Luftge-
wehr Stehend Frei sah Hannes 
Patka, der Seriensieger der letz-
ten Jahre, trotz gesundheitli-
cher Beeinträchtigung lange 
Zeit als der sichere Sieger aus. 

Aber im vorletzten Schuss im 
abschließenden Finalbewerb 
beging er einen Zeitfehler, so-
mit musste er seine Frau Patri-
cia noch vorbeiziehen lassen. 
Aber der Sieg blieb zumindest 
in der Familie. In den Sitzend 
Aufgelegt Bewerben konnten 
sowohl Barbara Melmer bei den 
Frauen als auch Martin Bach-
netzer bei den Männern ihre 

Vorjahressiege wiederholen. 
Bei den Senioren 3 war Johann 
Bacher eine Klasse für sich und 
hätte mit seinem Ergebnis vie-
le weit jüngere Schützen hinter 
sich gelassen. Im anschließen-
den Super-Finale der Aufgelegt 
Schützen, zu dem sich die be-
sten 8 Schützen aller Klassen 
qualifizierten, ereignete sich 
eine kleine Sensation. Der erst 

15-jährige Maximilian Walch 
ließ alle höher eingestuften 
Konkurrenten hinter sich und 
gewann damit seinen ersten Ti-
tel bei einer Gildenmeister-
schaft. Mit der Luftpistole war 
Iwan Bacher nicht zu besiegen. 
Mit sehr guten 370 Ringen ge-
wann er klar vor Karsten Koops 
und Hans Bacher. 

(Christof Melmer)

Die Medaillengewinner Stehend Frei: Hannes 
Patka, Patricia Patka-Rangger, Angelika Sporer    

Sitzend Frauen: Maria Larcher, Barbara Mel-
mer, Viktoria Lippert.

Senioren 3: Pepi Widauer, Hans Bacher, Anton 
Tamerle.

Sitzend Männer: Alexander Walch, Martin Bachnet-
zer, Maximilian Walch.

Stehend Aufgelegt: Alexander Walch, Barbara Mel-
mer, Anton Tamerle. Fotos: Christof Melmer

Bei strahlend schönem Fuß-
ballwetter fand am Freitag, 
12.04.2024 ein Benefiz-Fuß-
ballspiel zwischen dem Club of 
Masters und den Mieminger 
Legenden statt. Im Vorder-
grund der Begegnung stand 
auf keiner der Seiten ein Sieg, 
sondern der gute Zweck – die 
Einnahmen dieser Veranstal-
tung werden an eine Miemin-
ger Familie gespendet. 
Der Club of Masters ist ein 
1988 gegründeter Verein aus 
Profisportlern quer durch Win-
ter- und Sommersport, der un-
ter dem Motto „Sportler helfen 
(Sportlern)“ an Veranstaltun-
gen teilnimmt. 
Sowohl bei den Sportlern bei-
der Mannschaften, als auch bei 
den Zuschauern herrschte aus-
gezeichnete Stimmung – die 

SPG Mieminger Plateau hat die 
zahlreichen Gäste und Beteilig-
ten mit Speis und Trank ver-
sorgt. 

Die SPG Mieminger Plateau be-
dankt sich bei allen Zuschau-
ern, beim Club of Masters und 
den Mieminger Legenden für 

einen tollen Fußballabend und 
die großartige Unterstützung 
bei diesem Benefizspiel. 

(Maria Fischer)

Der Kampf der Legenden für einen guten Zweck
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Top-Adresse für junge Talente 
Das Alpenresort Schwarz am Mieminger Plateau wurde bereits mehrmals als „Ausgezeichneter Tiroler 
Lehrbetrieb“ geehrt und zählt nun auch im Staatsvergleich zu den Top-Adressen für junge Talente
Am 18. März 2024 wurde dem 
Alpenresort Schwarz die Aus-
zeichnung „Staatlich ausge-
zeichneter Ausbildungsbe-
trieb“ durch Herrn Dr. Kocher 
– Bundesminister für Arbeit 
und Wirtschaft – im Marmor-
saal in Wien verliehen. Ein 
wunderbares Kompliment für 
das, mit Überzeugung in die 
Ausbildung junger Erwachse-
ner, investierte Engagement 
und Herz der Inhaberfamilie 
Pirktl sowie der Führungskräf-
te und „People und Culture“-
Abteilung des Alpenresort 
Schwarz. 
Der Lehrberuf wird im Fünf-
Sterne-Hotel seit jeher mit 
Freude an junge Menschen 
herangetragen. So bietet der 
Betrieb sieben abwechslungs-
reiche Ausbildungen an, wo-
durch die Lehrlinge eine fun-
dierte Basis für den darauffol-
genden Karriereweg schaffen. 
Ergänzend werden vielfältige 
Aus- und Weiterbildungen 
(z.B.: „Lehre mit Matura“) so-
wie ein Weiterbildungsbudget 
je Gastgeber:in geboten. Eines 
der größten Highlights der 
Ausbildung stellt die alljährli-
che Tiroler Lehrlingsgala im 
Greenvieh Chalet dar. 
„Es ist eine Herzensangele-
genheit, junge  Menschen in 
ihrer Ausbildung zu begleiten 
und sie in der fachlichen und 
persönlichen Weiterentwick-
lung zu bestärken.“ 

Katharina Pirktl 
 
Ganz im Zeichen „Shine bright 
like a diamond“ fand am 14. 

März 2024 bereits die 7. Tiroler 
Lehrlingsgala des Alpenresort 
Schwarz statt. Bestärkt durch 
das Organisationskomitee, das 
sich aus fünf Lehrlingen unter-
schiedlicher Abteilungen so-
wie Führungskräften und 
Gastgeber:innen zusammen-
setzte, gestalteten die jungen 
Talente die gesamte Lehrlings-
gala. Dies reicht von der Einla-
dung und Eventplanung über 
die Zusammenstellung und 

Zubereitung des raffinierten 
Menüs bis hin zum abendli-
chen Service. Vertreter:innen 
regionaler (Fach-)Schulen, Ver-
wandte sowie Berufskolleg:in-
nen der Lehrlinge wurden von 
den 35 Auszubildenden mit 
Herzlichkeit und Freude durch 
den Abend begleitet. Ganz 
nach dem Motto des Abends 
erlebten die Gäste ein strah-
lendes Event sowie einen kuli-
narischen Abend, wobei be-

sonders das bereits erworbene 
Fachwissen und Geschick der 
Lehrlinge für nachhaltige Be-
geisterung sorgten. So dürfen 
die Führungskräfte und auch 
Familie Pirktl stolz auf die 
„Rohdiamanten“ des Alpenre-
sort Schwarz sein. Die Lehrlin-
ge seien auch diejenigen, die in 
Zukunft dafür sorgen, dass 
sich die Gäste in unseren Be-
trieben wohlfühlen und auch 
gerne zurückkehren, so Inha-
ber Franz-Josef Pirktl. 
 
Vielfalt der Lehre im 
 Alpenresort Schwarz 
Aktuell werden 35 Lehrlinge 
im Alpenresort Schwarz ausge-
bildet und schaffen somit ein 
starkes Fundament für ihren 
zukünftigen Berufsweg. Das 
Ausbildungsangebot im Alpen-
resort Schwarz umfasst diese 
sieben Lehrberufe: 
• Koch/Köchin 
• Restaurantfachmann/-frau 
• Hotelkaufmann/-frau 
• Einzelhandelskaufmann/ 

-frau 
• Hotel- & Gastgewerbe -

assistentIn 
• Gastronomiefachmann/-frau 
• KosmetikerIn & FußpflegerIn 
 
Sowohl online auf der 
Schwarz-Jobseite als auch in-
nerhalb verschiedener Forma-
te, wie der erst kürzlich veran-
stalteten Karrieremesse im Al-
penresort Schwarz, wird das 
vielfältige Lehrlings- und Aus-
bildungsangebot des Betriebes 
vorgestellt. 

(Alpenresort Schwarz) 

Katharina Pirktl – In der Geschäftsleitung des Alpenresort Schwarz tä-
tig im Qualitäts- sowie People & Culture-Management; Herr Dr. Kocher 
- Bundesminister für Arbeit und Wirtschaft; Nadine Pöschl - People & 
Culture - Head of Payroll & Trainee Supervisor.



Mit dem 3. Platz in der Kate-
gorie „Privates Wirtschafts-
unternehmen ab 101 Mitar-
beiter:innen" blickt das Al-
penresort Schwarz beseelt 
auf einen gemeinsam be-
schrittenen Weg zurück. Die-
ser Erfolg zeigt, dass sich 
auch im Tourismus das Fami-
lien- und Berufsleben harmo-
nisch miteinander vereinen 
lässt. 
Ende Februar 2024 wurden 
zum siebten Mal die Unterneh-
men vom Land Tirol gekürt, 
die sich maßgeblich für die Ge-
staltung eines familienfreund-
lichen Arbeitsumfeldes enga-
gieren. Der Wettbewerb soll 
vor allem die Priorität des posi-
tiven Zusammenspiels zwi-
schen Berufsleben und Famili-
enalltag aufzeigen. 
Dies wurde im Alpenresort 
Schwarz bereits vor vielen Jah-
ren als treibender Gedanke zur 
Entwicklung entsprechender 
Maßnahmen herangezogen. 
Die Basis dieser Überzeugung 
bildet die Unternehmensvisi-
on, die als Leitfaden für die 
umsichtige Pflege, die kreative 
Gestaltung und den nachhalti-
gen Erhalt eines familien-
freundlichen, zukunftsorien-
tierten und vor allem eines po-

sitiven Arbeitsumfeldes dient. 
Das familiengeführte Alpenre-
sort Schwarz verfolgt seit Jah-
ren die Vision: 
,,Wir schaffen nachhaltig den 
Raum für herzliche Begeg-
nung, Wohlbefinden und Wei-
terentwicklung". 
Vorausschauendes Querden-
ken für eine familienorien-
tierte Unternehmenskultur  
Kreative Ansätze und voraus-
schauendes Querdenken er-
möglichen auch im Tourismus 
die Gestaltung eines wunder-
bar funktionierenden Zusam-
menspiels zwischen Familien-
alltag und Berufskarriere. 

Ausschlaggebend dafür sind 
die familienfreundlichen Bene-
fits, die den Schwarz-Gastge-
ber:innen geboten werden. 
Unter anderen zählen die be-
triebliche Gesundheitsförde-
rung, die flexiblen Arbeitszeit-
modelle, wie die VierTage-Wo-
che, die tägliche Nutzung des 
gesamten 5.500 qm Spaberei-
ches - 2 Mal pro Woche mit Be-
gleitperson und Kindern, die 
kostenlose Betreuung der Kin-
der der Gastgeber:innen bei 
der betrieblichen Tagesmutter 
im Haus, die Übernahme von 
Kindergartenbetreuungskos -
ten, die flexible Möglichkeit 

zwischen Voll- und Teilzeitbe-
schäftigung zu wechseln, ein 
jährliches Weiterbildungsbud-
get je Mitarbeiter:in, die ver-
günstigte Teilnahme an spe-
ziellen Kinder-Ferienwochen 
im Hotelbetrieb, die Motivati-
on gegenüber Vätern zur Kon-
sumation der Väterkarenz, die 
inhouse verwurzelte„People & 
Culture"-Abteilung als Anlauf-
stelle für sämtliche Anliegen 
der Gastgeber:innen, das ver-
antwortungsbewusste Tun 
nach den SDG's - den Sustaina-
ble Development Goals, lau-
fende Schulungen (Blitzlicht je 
Monat, SOG-Tag u.v.m.), der 
jährliche Familientag sowie die 
bunten Familienfeste zu den 
wohl wertvollsten Mitarbei-
ter:innenvorteilen. 
Als einziges Tourismusunter-
nehmen in Tirol darf sich das 
Alpenresort Schwarz nun auf 
nationaler Ebene mit den no-
minierten Betrieben messen 
und dabei die familienfreund-
lich gestaltete Arbeitsatmos -
phäre präsentieren. Die Har-
monie zwischen Arbeitsalltag 
und Familienleben liegt dabei 
besonders der Inhaberfamilie 
Pirktl am Herzen. So werden 
der Entwicklung innovativer 
Grundsteine zum harmoni-
schen Miteinander auch wei-
terhin neue Ansätze folgen, 
um der gesetzten Vision nach-
haltig motiviert, innovativ und 
kreativ nachzukommen. 

(Alpenresort Schwarz)
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Familienfreundlichster Betrieb 
Das Alpenresort Schwarz zählt als einziges Tourismusunternehmen zu den  
Gewinner:innen vom Landeswettbewerb „Familienfreundlichster Betrieb“

Wirtschaftslandesrat Mario Gerber, Katharina Angerer - People & Cultu-
re-Abteilung des Alpenresort Schwarz, Familienlandesrätin Astrid Mair.

20 Jahre - Regio Imst
Die diesjährige Generalver-
sammlung des Vereins Regio-
nalmanagement Region Imst 
fand am 21.03.2024 im Kul -
tursaal Roppen statt und 
stand unter dem Motto 20 
Jahre Verein Regio Imst. 
 
Ende 2003 wurde der Zusam-
menschluss zwischen IRI (Ini -
tiative Regionalentwicklung 
Imst) und dem LEADER Verein 
Ötztal beschlossen. Somit gibt 
es in Teilen der Region Imst 
schon seit über 20 Jahren Re-
gionalentwicklungsinstitutio-
nen, welche vor 20 Jahren ge-
bündelt und flächendeckend 
über Regio Imst durch den 
LEADER-Ansatz umgesetzt 
werden. Anfang 2004 wurde 
der Verein Regionalmanage-
ment Imst gegründet und die 
beiden Vorgängerinstitutionen 

in diesem zusammengeführt. 
Bereits mit dem EU-Beitritt 
Österreichs wurde der gemein-
nützige Verein Regionalmana-
gement Region Imst – kurz: 
Regio Imst – von den Gemein-
den des Bezirkes Imst gegrün-
det. Der Verein Regio Imst 
setzt sich bei sozialen, touristi-
schen und wirtschaftlichen 
Projekten erfolgreich ein und 
betreut verschiedene Einrich-
tungen im Großraum Imst. Der 
Verein ist ein integrativer Be-
standteil der Österreichischen 
Regionalpolitik und der Regio-
nalentwicklung in Tirol. Durch 
das Initiieren von innovativen 
Impulsprojekten fördert Regio 
Imst seit vielen Jahren positive 
Entwicklungen in der Region. 
Mit Zugriff auf verschiedene 
nationale und europäische För-
derprogramme kann der Ver-

ein zahlreiche Projekte in stra-
tegischen Handlungsfeldern 
realisieren. Regio Imst ist eine 
Plattform für lokale, nationale 
und internationale Begegnun-
gen und wegweisender Motor 
in der Entwicklung der Region.  
Hier einige Aktionsfelder aus 
den vergangenen Jahren: 
• Mobilitätsstudie Inntal und 

Mieminger Plateau 
• Foto-Tops Climbers Paradise 
• Qualitätsverbesserung Greif-

vogelpark Umhausen 

• Das Inntal summt - Blühaktion 
• Kurzlehrgang Neophyten 
• Attraktivierung Badesee Un-

termieming 
• Naturpark Ötztal, Marketing-

maßnahmen der Partnerbe-
triebe 

… uvm.  
Für mehr Informationen oder 
Projektentwicklungen steht 
das Team der Regio Imst gerne 
beratend und begleitend zur 
Verfügung. www.regio-imst.at 

(Maria Thurnwalder)

Team Imst Regio. Foto: Maria Thurnwalder
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Seit 01. März gibt es wieder ei-
nen kleinen und feinen Ge-
schenkeladen in Mieming. Un-
ser Geschäft „EinzigArtiges“ 
befindet sich gleich neben der 
Ordination von Dr. Linser, in 
den Räumlichkeiten des ehe-
maligen Café Bienenstich.  
Mit viel Mühe haben wir im 
vergangenen Herbst das ge-
samte Lokal ausgeräumt und 
nach unseren Wünschen neu 
gestaltet und eingerichtet. 
Vielen Dank nochmals an alle 
helfenden Hände dafür, ohne 
euch wäre eine Umsetzung 
nicht möglich gewesen!  
Ein wunderschönes Geschäft 
ist entstanden, das viele unter-
schiedliche Produkte anbietet.  
Mit viel Herz haben wir unsere 
Waren ausgewählt und haben 
doch immer ein offenes Ohr, 
wenn jemand kommt und 
fragt, ob wir dies und das auch 
haben. Viele Wünsche konn-
ten wir bereits erfüllen und 
unseren Kunden ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern.  
Unser Angebot ist reichhaltig! 
Aber am Besten schaut einfach 
mal rein, wenn ihr eine Kleinig-
keit sucht, ihr werdet be-
stimmt etwas finden. Hier 
möchten wir einen kleinen 
Auszug davon vorstellen.  
Vor einigen Tagen sind die 
Sommerwaren eingetroffen. 
Alles für den Garten in tollen, 
kräftigen Farben. Tischläufer 

mit passenden Kissen und ei-
ner feschen Kerze dazu – und 
der Sommer kann kommen. 
Die Gartendeko von stylischen 
Fröschen, Zwergen bis hin zu 
lustigen Schnecken, das alles 
hat bei uns Einzug gehalten. 
Outdoorkerzen in rustikalen 
Holzgefäßen schauen megatoll 
aus. Das hat nicht jeder am 
Tisch stehen.  
Ebenso bieten wir personali-
sierte Gläser an, die wir in Zu-
sammenarbeit mit Belinda Hu-
ber gestalten. Vom Weinglas 
bis hin zur Glaskaraffe, auch 
Vasen mit wunderschönen 
Sprüchen, es ist so gut wie al-
les möglich. Ob für Hochzei-
ten, Muttertag, Geburtstage, 
Taufen, für den perfekten Fir-
menauftritt, für Vereine oder 
einfach nur mal so, um jeman-
den eine Freude zu bereiten... 

Wir nehmen gerne die Bestel-
lungen entgegen, Belinda be-
schriftet die Gläser nach euren 
Wünschen und ihr könnt sie 
dann bei uns im Geschäft ab-
holen.  
Zirbenprodukte in allen For-
men und Varianten. Ob ein lu-
stiges Sparschwein oder ein 
dekoratives Herz, Untersetzer 
oder Zirbenkissen, es ist alles 
dabei. Das Zirbenöl darf natür-
lich auch nicht fehlen.  
Die Produkte aus unserer Hei-
mat liegen uns natürlich be-
sonders am Herzen. So konn-
ten wir die tollen selbst herge-
stellten Duftöle vom „Wilder“ 
aus Wildermieming für uns ge-
winnen. Die herrlichen Öle 
gibt’s jetzt auch bei uns... und 
bald auch wieder das Laven-
delöl, auf das freuen sich 
schon so viele, die es bereits 

kennen.  
In unserem Sortiment bieten 
wir auch den Wacholderbär 
Gin mit dem passenden Tonic 
dazu an. Wir haben gerade 
wieder Nachschub bekom-
men. Auch die leckeren Likör-
chen vom „Prinz“ dürfen na-
türlich nicht fehlen.  
Wie ihr seht, haben wir wirk-
lich sehr viele unterschiedliche 
Produkte, es ist gar nicht mög-
lich, hier alles zu erwähnen.  
Wir würden uns freuen, wenn 
ihr einfach mal bei uns rein-
schaut. Seht euch alles an und 
wer weiß, vielleicht findet ihr 
etwas was euch gefällt. Wir 
haben von MO-FR von 9-12 Uhr 
und 15-18 Uhr und Samstag 
von 9-12 Uhr geöffnet.  
Auf bald – euer Team vom 
„EinzigArtiges“ 

(Simone Muglach) 

   Wirtschaft im Zoom

GESCHENKELADEN EinzigArtiges  
…der kreative Shop mit Geschenken soweit das Auge reicht…

Dr. Siegfried Gapp Weg 7 
6414 Mieming 

direkt beim Sozialzentrum,  

neben der Ordination Dr. Linser 
 

Telefon +43 664 36 25 125 

hello@einzig-artiges.at

...…  DER  KREATIVE SHOP  
mit Geschenken  
so weit das Auge reicht  ...... 

NEU 
IN 

MIEMING



„Bergdörflein 1910“  

So stand es auf der Postkarte, Ansicht Obermieming 1910. 
Fischer Andreas konnte diese alte Postkarte von Obermieming käuflich erwerben. Die ab-
gestempelte Briefmarke weist den Poststempel aus dem Jahre 1910 auf, eine Rarität und 
ganz was Besonderes.  Vielen Dank Andreas!

Fenster in die Vergangenheit
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Der Chronist: Bilderrätsel zum Hinschauen und Nachdenken. 
In unserer schnelllebigen Zeit kriegen wir es kaum mit, dass bestehende Gebäude abgerissen und an ihrer Stelle neue 
entstehen. Dieses Bilderrätsel soll dazu beitragen, noch vorhandenes Wissen und Eindrücke zu bewahren. 
Die abgebildeten, neuen Gebäude sollten den früheren Besitzern oder den früheren Nutzungen zugeordnet werden. 

 

 

1 2

3 4

1     2     3     4     

Die richtige Lösung aus der März-Ausgabe lautet: 
1 D            2 A            3 B            4 C 

Ordnen Sie nun die Neubauten den früheren Gebäuden zu. 
Frühere Besitzer: 
A ehem. Wirtschaftsgebäude beim „Roller“ in Obermieming 
B  ehem. Eigenheim der Familie Kranebitter in Untermieming 
C  ehem. Gasthof Löwen in Barwies 
D  ehem. Bäckerei Krabichler in Fronhausen
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Inge und Wolfgang 
Bianchi  

griffen anno dazumal 
die Idee vom 

Vinzenzverein auf und 
organisieren seither das 

monatliche 
NOTBURGA-CAFE,  

das nunmehr im Mai 
zum 50. Mal stattfindet.  
Daher einmal ein ganz 
ganz großer Dank an 

Inge und Wolfgang für 
ihre Bemühungen, 
aber auch an ihre 

vielen fleißigen Helfer 
und Helferinnen,  die 

sich immer wieder 
bereit erklären, 

mitzutun.  
 

Eine große 
Bereicherung  für das 
soziale Miteinander!

Herzlichkeiten
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Angebote des 
 Sozialsprengels 
 Mieminger Plateau 
Wir sind in den Gemeinden 
Wildermieming, Mieming, 
Obsteig, Mötz und Stams un-
terwegs. 
Unser Angebot: 
• Hauskrankenpflege 
• Heim/ Haushaltshilfe 
• Tagesbetreuung 
• Essen auf Rädern 
• Information/ Beratung 
• Verleih von Heilbehelfen 
• Div. Beratungen  
 
Was umfasst die  

Hauskrankenpflege 

• Gesundheits- und Pflegebera-
tung  

• Palliativberatung 
• Körperpflege 
• Hautpflege 
• Bandagieren 
• Mobilisation 
• Blutdruck- und Zuckermes-

sung 
• Wundversorgung 
• Medikamente vorbereiten 

und verabreichen laut ärztli-
cher Verordnung 

• Verabreichung von Injektio-
nen laut ärztlicher Verord-
nung (Insulin, Heparin) 

 

Heim/Haushaltshilfe 
Hilfestellung bei den Verrich-
tungen des täglichen Lebens: 

• Unterstützung bzw. Ausfüh-
ren von hauswirtschaftlichen 
Tätigkeiten 

• Kochen von einfachen Mahl-
zeiten  

• Einkäufe erledigen 
• Begleitung bei: Arzt- und Fri-

seurbesuchen, Behördenan-
gelegenheiten, Erledigungen 
bei der Post, Spaziergänge 

• Jegliche Form von Beschäfti-
gung  

Fragt man unsere KlientInnen, 
was sie an unserer Heimhilfe 
besonders schätzen, dann 
heißt es meist: „Wir sind in der 
Zeit der Betreuung nicht allein, 
wir haben jemanden zum Re-
den und zum Zuhören. Das 
macht uns glücklich!“ 
 

Essen auf Rädern  

Viele Mitmenschen wie ältere 
und kranke Menschen oder 
Menschen mit Behinderung 
aus unseren Gemeinden kön-
nen sich nicht regelmäßig mit 
einer warmen Mahlzeit versor-
gen. Dafür gibt es die Möglich-
keit, sich „Essen auf Rädern“ 
im Sozialsprengel zu bestellen.  
Kleine kulinarische Freuden, 
die für große Erleichterung sor-
gen und ein selbstbestimmtes 
Leben in den eigenen vier 
Wänden bedeutsam vereinfa-
chen. Ein Menü kostet € 8,50. 
Dank vieler ehrenamtlicher 
Helfer und Kooperationen kön-
nen wir in unseren Mitglieds-
gemeinden täglich frisch ge-
kochtes Essen auf Rädern lie-
fern. 

Bei Fragen melden Sie sich 
bitte unter 05264/20288 

(Büro) oder 
0664/13 12 516  

(Pflegedienstleitung)! 
 

Angebot Tagesbetreuung 
Unsere Klienten sind gerne zu 
Hause in ihrem gewohnten 
Umfeld, aber dann ist es wie-
der Zeit, am sozialen Leben 

teilzunehmen. Das Zusam-
mentreffen in der Tagesbetreu-
ung beugt der Vereinsamung 
vor. Dies geschieht ganz nach 
dem Motto: Nebeneinander, 
Miteinander, Füreinander! 
In der Tagesbetreuung erleben 
unsere Gäste eine Struktur, 
welche für Menschen im Alter 
sehr wichtig ist. Dies betrifft 
den Tagesablauf, aber auch den 
ganzen Jahreskreis in unserem 
Leben. Die zeitliche Orientie-
rung wird durch unsere zahl-
reichen Veranstaltungen und 
Feste gefördert.  
Nachstehend ein paar Eindrü -
cke aus der Tagesbetreuung: 
Fasching – am Faschings-
dienstag haben wir den Fa-
sching ausklingen lassen und 
bei einem tollen Fest haben 
wir es richtig krachen lassen – 
Ein großes Vergelt`s Gott an 
unsere „Hausmusig“ Charly & 
Martin, die uns immer wieder 
musikalisch unterhält. 

Wortgottesdienst – Wir be-
danken uns ganz herzlich bei 
Ingrid Bergant, die uns immer 
wieder einen sehr stimmungs-
vollen Wortgottesdienst mit 
musikalischer Umrahmung ge-
staltet. 
Aschermittwoch – jedes Jahr 
gehen wir mit unseren Klien-
ten in den Pfarrsaal Barwies 
zum Fastensuppe Essen, am 
Nachmittag nehmen wir bei 
der Aschermittwochsmesse 
im Wohnheim Mieming teil.  
Ostervorbereitungen – Jedes 
Jahr in der Fastenzeit bereiten 
wir uns für das Osterfest vor – 
es werden Palmbuschen ge-
bunden, Ostereier gefärbt und 
gebastelt. 
Ostergrab – Heuer wurde das 
Ostergrab in der Pfarre Unter-
mieming erstmals erst nach 2 
Wochen abgebaut und somit 
haben wir die Chance genutzt 
und haben uns auf den Weg 
nach Untermieming gemacht, 
Peter Kniepeiß hat uns in der 
Kirche erwartet und eine tolle 
Führung gemacht. DANKE Pe-
ter! Anschließend haben wir 
den Nachmittag gemütlich 
beim Gasthof Stiegl ausklin-
gen lassen!.  

(Daniela Kapeller) 

NEU! Ab April 2024 
Sprechstunde im 

 Sozialsprengel

In der Nähe Gutes tun: 
Nebeneinander, Miteinander, Füreinander

Weitere Infos unter:  
www.sozialsprengel-mieming.at



 
 
Tief berührt von der großen 
 Anteilnahme möchten wir uns 
auf diesen Weg bedanken. 
  

Scharmer Anna 
geb. Kranebitter 
*25.12.1923  + 21.03.2024 
 

Unser ganz besonderer Dank gilt: 
 
• Unserem Pfarrer Paulinus für die würdevolle Messfeier 

und Verabschiedung 
• Vorbeter Peter Kniepeiß mit seiner Tochter Susanne für 

die musikalische Begleitung beim Rosenkranz 
• Georg Spielmann für den sehr persönlich vorgetragenen 

Nachruf 
• Den Mieminger Sängern für die feierliche Gestaltung der 

Messfeier 
• Andreas und Alois Kranebitter mit  Musikanten für die 

würdige Umrahmung am Friedhof 
• Dem Wohn- und Pflegeheim Mieming für die jahrelange 

Betreuung 
• Dem Bestattungsunternehmen KIHR 
• Allen Verwandten, Freunden und Bekannten für die 

 aufrichtige Anteilnahme, für das letzte Geleit, für die 
 vielen Kerzen- und Blumenspenden sowie den Spenden 
an das Wohn- und Pflegeheim Mieming. 

  
Mieming, im April 2024 Die Trauerfamilien

Anna Scharmer:  „Da machen wir was draus!“ 
(wb)  Zum Valentinstag 2022 bekamen alle Heimbewohner 
und Bewohnerinnen ein Tulpentöpfchen geschenkt.  
Nach dem Verblühen sammelte Anna Scharmer die Töpfchen 
ein und meinte: „da machen wir was draus“.  

 
Sie setzte 
alle Tulpen -
knollen in 
vorbereitete 
Blumentröge.  
 
 

Anna hegte und 
pflegte diese, 
ein Jahr später 
sagte sie:  „naja, 
mehr als Blet-
schen ist nichts 
gekommen“,   
 

 
und jetzt, wieder ein Jahr spä-
ter – schaut es so aus!   
 
Anna, wo du jetzt auch bist – 
du hast die Tulpen zum Blü-
hen gebracht! Wie Georg in 
seinem Nachruf bei der Verab-
schiedung sagte: „Anna, eine 
Frau mit Weitblick“!

WIR SCHENKEN ZEIT,  
WIR HÖREN ZU,  

WIR HOFFEN 
GEMEINSAM. 

 

Für Fragen und 
Informationen oder 

Gesprächsbedarf sind wir 
jeden 3. Dienstag im 

Monat im Gesundheits- 
und Sozialsprengel 

Mieming (gegenüber 
Arztpraxis Dr. Linser) 

persönlich für euch da: 

 

  21.05./ 18.06.2024 

von 16.30 bis 17.30 Uhr 

 

Es besteht auch die 
Möglichkeit, sich 

themenbezogene Bücher 
auszuleihen! 

NEU! 

Wir sind für euch da. 
Wir hören zu. 

Wir beraten und suchen 
gemeinsam Lösungen. 

 
Für Fragen und 

Informationen zum Thema 
Demenz sind 

wir künftig jeden  
3. Dienstag im Monat 

im  
Gesundheits- und 

Sozialsprengel Mieming 
(im Pflegebüro/ 2. Stock) 

persönlich für euch da: 
 

21.05./18.06.2024 
von 15 bis 16 Uhr 

 
Es besteht auch die 

Möglichkeit, sich 
themenbezogene Bücher 

auszuleihen! 

4124. April 2024 |
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               Neues aus dem  
(wb) Die Karwoche, das Oster-
fest – auch das wird im Heim 
gelebt und gefeiert. Die Oster-
dekoration und verschiedene 
Vorbereitungen dazu lassen 
schon Vorfreude aufkommen. 
Der Obst- und Gartenbauver-
ein Mieming brachte wieder 
Körbe mit sehr schön gebun-
denen Palmbuschen ins Heim. 
Diese wurden von Thurner Ve-
rena am Palmsonntag zur Pal-
menweihe mitgenommen und 
anschließend wurden die ge-
weihten Sträuße an alle Be-
wohner und Bewohnerinnen 
verteilt. Alle   freuten sich sehr 
über diese Palmzweige, halten 
sie  in Ehren und  so lang geleb-
te Tradition hoch. Ein großer 
DANK an die Vertretung vom 
Obst- und Gartenbauverein, 
die dies wieder möglich ge-
macht haben! 

Natürlich gehört auch das gemeinsame Eierfärben zu den Vorbereitungen auf 
das Osterfest. Spannend macht es immer der Hefeteig für das Ostergebäck – 
es ist gelungen!

Der Germteig ist gelungen!
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 Wohn- und Pflegeheim
Durch die  Karfreitagsandacht führten in sehr andächtiger und 
berührender Weise Daniela Kapeller und Johanna Zimmermann. 
Diese wurde von Melanie Kranebitter musikalisch umrahmt. 
Danke an alle, die für diese stimmungsvolle Stunde verantwort-
lich waren.

Frühling im Heim – Ausflüge – fröhliche Stimmung – wir lassen einfach die Bilder sprechen!

Hausinterne Gegebenheiten machten eine Verschiebung des 
Ostergottesdienstes um eine Woche notwendig. Umso feierli-
cher konnte dieser gestaltet werden. Im Rahmen des Projektes 
„RAIKA-SCHULE“ gestalteten Schüler der Mittelschule den Got-
tesdienst, nicht enden wollender Applaus überraschte die Schü-
ler und Schülerinnen samt ihren Lehrpersonen. Mitte April findet 
die Abschlussveranstaltung dieses Projektes „Raika-Schule“ 
statt, wir werden darüber berichten.




